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Die deutsche VolLspartei
e ne Sairnnelparte !.

Nachdem die nationalliberal « Partei fast auf den Tag
genau 52 Jahve bestanden hat , löst sie sich als solche auf.
um nach einer , durch di : Entwicklung der politischen und
staatsrechtlichen Verhältnisse gebotene Umwandlung neu als
„Deutsche Volkspartci auf national -demokratischer Grund
läge" zu erstehen . Am 17. November 1866 schob sie in richtiger
Erkenntnis des Kommenden durch die entschlossene Grün-
Luna der „neuen Fraktion der nationalen Partei " den blut¬
leeren doktrinären Liberalismus bei Seite , der Bismarcks
Werk der Einigung Deutschlands im Keime zu ersticken
drohte , und schuf ihm die parlamentarische Rückendeckung,
deren er zur Reichsgründung bedurfte . Wie sie es verstanden
hatte , in ö«r Seele des Volkes richtig zu lesen, daS bewiesen
die drei Monate später ■angesetztcn Wahlen zum Norddeut¬
schen Reichstag , die der neuen Partei 79 Mandate zuführte.
Sie war der Sammelpunkt der deutsch empfindenden und zu
positiver Neichsarbeit bereiten Elemente geworden . Unter
Rudolf von BenntgsenS Führung gelangte die Partei , die
sich nunmehr Nationalliberale Partei nannte , zur parlamen¬
tarischen Vorherrschaft , die sie genügend lange behaupten
konnte , um die BiSmarckfche Reichsgründung anf eine sichere
Grundlage zu stellen.

Mit dem Sturz des deutschen Kaisertums und der Demo¬
kratisierung des Reiches ist die Aufgabe der nationalen
Sammlung liberaler  Elemente erschöpft. Neue Auf¬
gaben erfordern eine neue Plattform zur Sammlung der¬
jenigen , die den gegebenen  Zustand de'r Umwandlung
des Kaiserreichs in einen freien Volksstaat als voll¬
zogene Tatsache  anerkennen (und daS muß jeder , der
die erschütternden Vorgänge der letzten beiden Wochen in
ihrer Ursache und Wirkung erkennt ), aber sich dagegen auf¬
lehnen , daß jetzt an die Stelle veralteter Klassenherrschaft
von oben eine neue Klassenherrschaft von unten tritt . Jedem,
der die von der umstürzendcn Gewalt , der Sozialdemokratie,
verheißene Freiheit als «ine Freiheit für alle  deutschen
Staatsbürger und Staatsbürgerinnen in Anspruch nimmt,
der keine international gerichtete Ärbeiterrepuvlik deutscher
Zunge , sondern eine bewußt bentschnationale Volks-
republik will , ist nunmehr die Partei , der er sich anschließen
kann , in der Deutschen Volkspartei gegeben. Ein zwingen¬
des Bedürfnis der neuen Zeit ist d: mit erfüllt.

DaS Werk RiSmarckS war groß und gewaltig , groß und
gewalftg waren darum auch einstmals die Aufgaben der Natio¬
nalliberalen Pariet . Aber B ^ m-arcks Werk war doch nur eine
Entwicklung , eine Evolution . DaS Werk, das jetzt geschaffen
wird , ist eine vollständige Umwälzung , eine Revolution . Und
starke Teile der Kräfte , Sie diese Umwälzung verursacht
hoben , sind dabei , nach der Zertrümmerung der alten sdaatS-
rechtlichen und politischen Formen , die im Großen und
Ganzen doch nur die Umprägung von Anschauungen bedeutet,
auch tzaS ganze , durch die MenschheilSgesch'chte aus Uranfängen
aufgebaute und durch sein After geheiligte System der sozialen
wirtschaftlichen und privatrechtlichen Verhältnisse zugunsten
einer  Klasse , des sogenannten Proletariats ^ in Stücke zu
hauen und unersetzliche Werte  an Besitz, Kultur,
Sicherheit und Nationalbewußtsein unwiederbringlich >u ver¬
nichten. Diesen Gewaltabsichten muß der ander « Teil des
Volkes mit Geschlossenheit und Enrschlossenheit entgegen¬
treten , wenn deutschem Fl «iß der Besitz, deutschem Besitz da?
Recht, deutschem Recht die schützende und strafende Macht,
deutscher Macht -hre Stütze erholten werden soll. Auf dieser
Erhaltung beruht daS Wohl des gesamten großen deutschen
Volkes , und nicht nur des Volkes innerhalb der heutigen
Reichsgrenzen , sondern auch der kostbaren Milliontetle diese?
Volkes , die überall auf dem Erdball Stätten ihrer Werte
schaffenden und kulturfördernden Tätigkeit gesucht und ge¬
funden haben. Rings um uns sind durch den unglücklichen
AuSgang hez Krieges b-e Reiche zu größerer Macht erblüht
kleinere selbständige und deutschfeindlicheStaatSgebilde ent¬
standen , die eine ständig scharfe Drohung für uns bilden . Eine
soziolistische, kommunistische oder anarchistische Ordnung kann
Deutschland vor ihnen nicht schützen, sondern , wie die Dinge
nun einmal liegen , einzig und allein eine Republik , deren
Gestaltung und Regierung b'e Angelegenheit beS gleich¬
berechtigten ganzen Volkes  ist . Eines Volke?
freilich, dag von der Aufgabe durchdrungen sein mutz, den
Forderungen neuer Anschauungen auf allen öffentlichen Ge¬
bieten durch stetig in Fluß bleibenden Reformen in einem
dem Gesamtwohl dienlichen Maße gerecht zu werden . DaS
ist wahre und gerechte Demokratie : AMS durch das ganze
Volk und für daS ganze Volk ! Alles andere ist Demagogie,
BolkSverführung , Herrschsucht, Ungerechtigkeit!

I « diesem Boden nun wurzeln die gestern von unS
veröffentlichten Richtlinien deS Programms der neuen
»Deutschen DolkSpartei auf demokratischer
Br u n d l a g «". Sie sind zündend , und nicht nur die früheren
wirklichen Nationalliberalen werden sich freudig zu ihr be¬
kennen , sondern auch, dessen sind wir gewiß , alle d' e Kreise,
öie bte vollzogene Tatsache anerkennen , deren deutsch-natio¬
nales Empfinden aber einem Anschluß an demokratische
Parteibildungen internationaler Natur , ob diese sich nun
bürgerlich oder sozialistisch nennen , abgeneigt sind.

Die neue nationaldemokratischc deutsche Volkspartei
stellt sich auf den Boden der tatsächlich geschaffenen republi¬
kanischen Staatsform, - sie tritt ein für öie Erhaltung d«r
deutsche» Einheit und koloniale Tätigkeit , für Neusormung

Amtliche Bekanntmachungen
des Arbeiter- und §oidaten-Uates.

Bekanntmachung.
Alle b-e Aerzte . di« sich auf dem Garnifsnkommanöo ein¬

getragen haben und weiter militärärztlich in Wiesbaden be¬
schäftigt werden wollen , wollen sich am Montag , den 25. d. M .,
abends 7 Uhr , im Schloß einfindcv,

* Der Stadtkommandant.

des Auswärtigen Amtes und Schutz der Ausländsdeutschen,
für politische Freiheiten im weitesten Sinne , für gleiches
und allgemeine - Wahlrecht , für unbeschränkt« Selbstverwal¬
tung städtischer und ländlicher Gemeinden mit demokrati¬
schem Wahlrecht , für die Gleichberechtigung der Frau im
öffentliche» Leben , für wirtschastliche Selbständigkeit und
Schuh des Privateigentums , für Sicherstellung der StaatS-
und Kriegsanleihen . Sparkasseneinlagen , Renten und Pen-
sionsb .'züge , für den wirtschaftlichen Wiederaufbau und die
Stärkung des Mittelstandes , des Kaufmannes , Kleingewerbe¬
treibenden und Handwerkers , für Erhaltung deS freien
BauerSmanncS auf eigener Scholle und großzügige Stärkung
des freien Bauernstandes , für dt- Vereinheitlichung des ge¬
samten Verkehrswesens zu Lande und zu Wasier durch
Reichseisenbahnen und Re 'chSwasserstraßen, für Hebung deS
KleinwohnungSbaueS . für die Bekämpfung deS Boden-
wucherS, für div Desiernng und Vereinfachung des Straf¬
rechts, für KoalitionSrccht und gründliche Umgestaltung des
Arbeiter -, Beamten - »nd AngcstelltenrechS , für internationale
Regelung der sozialpolitischen Gesetzgebung, für die Lösung
der großen finanziellen Fragen durch ReichSe'nkommen - und
ErbichaftSsteuer . ichärfere Erfasiung der KriegSaewinne und
Vermögensabgabe , soweit sie ohne Behinderung der wirt¬
schaftlichen Tätigkeit möglich ist. für Ruhe und Ordnung im
Innern , schl' unigc Einberufung der verfassunggebenden
Nationalversammlung und baldige Herbeiführung deS ge¬
scherten Friedens , damit Ser Neuaufbau des deutschen
Staates und des deutschen Wirtschaftslebens sofort in Angriff
genommen werden kann.

Die neue Deutsche BokkSyartei spricht ferner klar und
unzweideutig auS, Satz sie sich in bewußten Gegensatz zu ben-
ieniacn stellt, die auS einzelnen kleineren Betrieben staatliche
oder privat « Riesenbetriebe machen und dadurch zur Un¬
selbständigkeit und Abhängigmach mg der einzelnen Existen¬
zen schreiten wollen . Ferner stellt sie ihren Gegensatz zur
Vergesellschaftung aller Produktionsmittel (Forderung deS
wzialdemokraiischen Programms ) und zur Aushebung d«s
Privateigentums (Fordern «« der radikalen Sozialisten ) fest.

Diese skizzenartige Wi -derhokuna des bereit ? veröffent¬
lichten Wortlautes des Programms der Deutschen BolkS-
partet läßt erkennen , daß sie auch d'eSmal , wie vor 52 Jahren,
am Wendepunkt der deutschen Geschick« den PulSschlaa des
deutschen Volkes richtig erfaßt und die Notwendigkeiten der
deutschen Zukunft frühzeitig genug erkennt , um allzu
bürgerlich Gesinnten rechtzeitig dt« Möglichkeit zum Zu.
»ammenschluß gegen demokratischen Doktrinarismus und
sozialdemokratischen Wirtschaftsnmstucz zu bieten . Hier ist
jedem, welcher bürgerlichen Partei er auch bisher angehört
haben möge, jedem, der von praktischer Arbeit und nicht von
doktrinären Disziplinen , soziaftichen Experimenten oder
proletarischer Diktatur den Neuaufbau de? deutschen Volkes
erwartet , Gelegenheit gegeben, mit Hand anS Werk zu legen.
Hier ist vor allen Dingen der Samm ' lpnnkt aller derjenigen
bürgerlichen Kreise — Frauen und Männer — die das
Bedürfnis fühlen , sich zusammenzuschUeftcn. um einheitlich
in den Wablkampf zur Nationalversammlung zu treten , von
deren Beschluß eS obhängen wird , oft im neuen Deutschland
alle VolkSkreile aleschberecbttgt fein sollen, oder ob einer ein¬
seitigen sozialistischen Herrschaft gestattet sein soll, das an
Kopfzahl viel stärkere deutsche Bürgertum »u unterjochen.

B. G
*

Anmeldungen zur „Deutzen Volk5parter
auf demokratischer Grundlage"

werden von deren Geschäftsstelle für Nassau , Wiesbaden.
Beethoveustraße  S , entgegengenommen . Auch die
Tchriftleilnng der „Wiesbadener Zeitung " nimmt Anmeld «» »
gen entgegen und führt sie der Geschäftsstelle zu.

Sonderabzüge des Programms
der „Deutschen Volkspartei " stehen z« eigener Kenntnisnahme
oder zu Werbezwecke«  jedem in der Geschäftsstelle «nd
in der Schriftleitnug der „Wiesbadener Zeitung ". NilolaS-
straße 11. ««entgeltlich »nr Verfügung.

Der „vorwärts " gegen ein selbständiger
Rheinland.

Berlin.  23 . Nov . (Wvlff -Tel .)
Ei « Leitartikel des „Vorwärts " aus Köln macht auf den

drohenden Al fall der Nheinlande in ernsten Worten auf¬
merksam. Die Träger der Loslösungsbewegung sind in
allen Schichten des rheinischen Bürgertums zu suchen,
namentlich jedoch in klerikalen Kreisen , in denen die tra¬
ditionelle Abneigung gegen das Preußentum am stärksten
wurzelt . Gefördert wurde die Vewegunq durch öie Vor¬
gänge in Berlin . Man wartet mit breuueuder Ungeduld

auf die Veröffentlichung dck Zeitpunktes der Wahl der
Konstituante . Der von jeher auch in seinem bürgerlichen
Teil mit einem Tropfen demokratischen Oels gesalbte Rhein¬
länder verträgt noch viel weniger als der typische Norb-
und Mitteldeutsche den jetzigen Diktaturzustand . Man ist
bestrebt , das Industriegebiet vollständig in den neu zu grün«
benden Staat einzugliedern Schon haben bekannte Wirt»
schaftSpolitiker sebr günstige Berechnungen über die ökono»
mische Lebensfähigkeit der neuen Rep '.cblik ausgestellt . Die
SozialdemokrMe lehnt den ganzen Plan selbstverständlich
ganz entschiedMab . Leider sei er damit nicht beseitigt . Die
für diesen wirkende Kräfte sind außerordentlich stark und
erhalten durch die Berliner Vorgänge fortgesetzt neuen Zu¬
wachs. __

Ablehnung aller Milderungen.
Spaa.  23 . Nvv . (Privatt/tJ

Marschall Foch lehnte öi« von »er deutsche« Waffenstill«
standSkommission erbetenen Milderungen der Wassenstill-
standSbedingnnge » mit aller Entschjedenheit ab «nd verbat
sich weitere Eröffnungen dieser Art.

Prinz Rar an die Engländer.
Karlsruhe . 23. Nvv . (Wolff -Tel .)

Auf ein durch Vermittlung des Genfer Roten Kreuze»
an den Prinzen Max von Baden gerichtetes Erfuch 'n des
englischen Ro 'en Kreuzes seinen Einfluß für bessere Behänd,
lung und sofortige Heimreise der englischen Gefangenen gel¬
tend zu machen, hat der Prinz folgendes Telegramm ab»
gesandt:

Ich werbe den Wunsch deS englischen Roten Kreuzes au
bi« zusttändtg« Stelle wcitergeben . getreu - der Haltung , dt«
ich seit KriegSbeginn in der Gesanoenenfrage eingenommen
habe. Ich halle es aber für meine unabweiSliche Pflicht , S
offen auszusprechen und Sie zu bitten , eS dem englischen
Rot n Kreuz in meinem Namen mitzuteilen . baß die vom
Geiste der Unversöhnlichkeit erfüllten Waffen st llstandsbe-
öingungen , die darauf hinanSlaufen . Hungersnot und Auf-
lösung aller Ordnung und endlich den Einmarsch der Alliier¬
ten in Deutschsand herveizuflihren , notwendigerweise ' auch
aus die Verpflegung und den Abtransport aller , auch der
englischen Gefangenen , zurückwirken müssen. Erhebt bas
englische Rote Kreuz hiergegen Einspruch , so eracht« ich es
meinerseits als einen Akt der Menschlichkeit für alle hoch¬
herzig denkenden Engländer und ihre aleichacsinnien Ver¬
bündeten , dahin zu wirken , daß sie sich selbst und ihre Länder
von dem Makel befreien , ein Werk zu dulden , daS das Stigma
nnrittcrftcher Vergewaltigung und unchristlicher Gestnnun«
für alle Zeiten tragen wird.

gez. Prinz Max von Baden.

Eine Rste der Entente an Deutschland.
Basel.  23 . Nov . sEig . Tel .)

Wie „Daily Telegraph " meldet , steht eine Note der
Alliierten an Deutschland bevor , di« über die Fragte der ge¬
setzmäßigen ReaierungSaewaft als Vorbedingung der Frie»
deuSke prechungen Klarheit schaffe.

Maßnahmen des A-- und S.-Rate?.
Hamburg,  23 . Nov . (Wolff -Tek.)

Wie das „Cuxhavener Tageblatt"  mitteilt , ist
daS Blatt durch Beschlagnahme  tu die Hände des Ar¬
beiter - und Soldatenrates ühergeoang n . DaS Blatt erscheint
vom 25. November ab unter dem Tatel „Neue Zeit " .

Konstanz,  23 . Nov . sEig . Tel .)
Wie die „Konstanzer Zeitung " meldet , wurde der be¬

kannte bayerische lsscneral Krafft von Delmensinge»
vom Arbeiter - und Soldatenrat in einem Hotel in der Nähe
von Ulm verhaftet  und nach Neu-Ulm gebracht.

Die Unabhängigen gegen Spahn.
Berlin,  23 . Nov . iWolff -Tel .)

Die „Freiheit " fordert den Rücktritt des preußische»
Justizministers Spahn wegen seiner annexionistischen Aus¬
lassungen im Reichstag und seiner Unterstützung der frühe,
ren Politik . _

Beginn des Mdzugs gegen den
Bolschewismus.

Moskau,  23 . Nov . lDolff -Tel .) .
Die Ententemächte veröffentlichen einen Aufruf an die

Bevölkerung Rußlands , worin bekannt gemacht wird , daß
sie den Einzug in Südrußland vorberetten , um in Rußland
wieder die Konstitution einzusühren , die Usnrpatore«
deS Bolschewismus zunichte zu machen und die Bölsche-
misten  und ihre beteiligten Horden für voaelfrei  zu
erklären . Die Ententemächic erkennen in Rußland nur die
gegen öie Sowjetregicrung kämpfenden Truppen an . Al»
solche werden die freiwilligen Regimenter und Kosaken-
armeen angesehen . Bon allen andere « Organisationen - ver¬
langt die Entente die Herausgabe der Waffen.

voischeWistisches Schttckenrregiment.
Kopenhagen,  23 . Nov . (Eig . Tel .)

Nach einem Telegramm aus HelsingforS besagen dort
auS Petersburg  eingtetroffene Nachrichten , daß di«
Boftchewiki in den letzten Tagen in Petersburg eine ganz«
Anzahl grausamer Mord « begangen hätten . Ungefähr 5R
höhere Offiziere seien ermordet worden . Die verhaftete»
Ausländer würden zu Straßenräuumngen gezwunae «.
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' Throiwetticht-er Großherzog; von
Baden.

Karlsruhe , 35. Nov. sWolff-Tel .)
An da« badische Volk!

Me ich schon am 14. November erklärt habe, null ich dein
Hindernis für diejenige Nrnaeftaltung deS staatsrechtliche»
Verhältnisses deS badischen Lande« sein, welche die ver-
kaffunggebrnbe Nationalversammlung beschließen wird.
Nachdem mir nun bekannt geworden ist. daß viele Badener
«ich durch öeu Treueid, den sie alk Beamte, Soldaten oder
Staatsbürger geleistet haben, in ihrem Gewissen gehemmt
ßjjhlen, bei der Vorbereitung der Wahlen znr verfassung-
geden den Versammlung sich zu betätigen, wie sie es nach
»en tatsächlichen Verhältnissen, wie insbesondere nach de^
Tage im Reich, für geboten erachten, entbinde ich die Beam-
ten. Soldaten und Staatsbürger ihres Treueides und
«errichte auf den Thron.  Mit diesem Verzicht er¬
kläre ich die Zustimmung meine» VetterS, de» Prinzen
Max  von Laden , auch für ihn und feine Nachkom¬
menschaft. . . ^ _ , r

Mein und meiner Vorfahren Leitstern war die Wohl¬
fahrt deS badischen LandeS: sie ist eS auch bei diesem meinem
letzten schweren Schritt . Mein und der Meinigen Lieoe zu
meinem Volke höret nimmer auf.

Gott schütze mein liebes badische» Land!
Schloß Langenitein, 32. November 1918. Friedrich.

ttundmachung.
Die badische vorläufige Regierung erklärt - « roßtzerzog

Friedrich II . hat dem Thron entsagt: er und seine Familie,
Hre Freiheit , ihre Ehre und ihr Leben genießen den Schutz
der badischen Republik. Die Aenderung der Ttaatsform In
Baden ist die Folge der weltpolitischen und der gesamten
deutschen Entwicklung.

Judenpogrome in Galizien.
Krakau,  38 , Nov. iWokff-Tel.)

Die galizischen Zeitungen berich'ten über Judenpogrome
t« Galizien . In den letzten zwei Wochen fanden in einer
großen Anzahl galizischer Ortschaften Pogrome gegen die
Mische Bevölkerung statt. Wie die Krakauer Zeitung
.Nown Dziennik" mitteilt. fanden solche Pogrome i» Bli-
zowa, Dobro, Grodzi'ko, Jwonitz . Jaworzno , Mielia , Mo-
rawica, RoSwadow. Strzizow , Stezakow, Tzebina. Zator,
Tarnow und Gorliza sowie vielen anderen Orten statt. In
allen diesen Ortschaften und Städten wurden viele Juden
mißhandelt und zum teil getötet. Neberall wurden sämtliche
Mischen Läden und viele Privathäuser geplündert . Die
jüdische Bevölkerung all diespr Städte wurde gezwungen,
sie zu verlassen, und befindet sich in einer furchtbaren Lage.
Die Ausschreitungen gehen überall von der polnischen Be¬
völkerung au?. Die polnische Miliz und die Legionäre »er¬
halten sich vollkommen passiv, zum teil haben sie sich an den
Ausschreitungen beteiligt : in manchen Städten entwaffneten
sie die dort gebildete jüdische Selbstwehr vor den Aus¬
schreitungen. Die Erregung in der ganzen galizischen jüdi¬
schen Bevölkerung ist groß. Bon verschiedenen Seiten gin¬
gen bereits Telegramme an Wilson und neutrale Staaten
mft der Bitte zur Intervention ab.

Der Kampf um Lemberg.
Krakau,  Al . Nov. lWokff-Lel.)

Die polnische Telegraphenagentur meldet: Divisions-
ganeral Rozwadowski erhielt die Meldung, daß die polnischen
Tamppen heute früh die ganze Stadt Lemberg und Um¬
gebung einnahmen.

Nach Guropa.
N e w - D o 1f, 38 ??»». tWo Iss-Teilt

Reuter : Seit der Unterzeichnung de? Waffenstillstandes
haben IM Mg Personen um ihre Päsie nach Europa nach-
gekucht. Da die Beschränkungen iür die Ausgabe der Päsie
noch immerhin wirksam find, wurden diese Gesuche ab-
gewresen. M00 Persouen warten in New-Dork auf SchiffS-
gelegenbeit.

Ztadtnackrichten.
Wiesbaden, 34. November.

Städten . Auf dem platten Lande in Dörfern und kleinen
Städten hingegen, wo die Bewohner miteinander wie große
Familien zusammcnleben, glauben viele von solchen Ehrun¬
gen mit Rücksicht auf die gefallenen Helden und die daheim
Trauernden absehen zu müsien. Nicht so! Gebet den Toten,
war den Toten ist, aber auch den Lebenden, waS den Leben¬
den ist. Die Ehrung der gefallenen KriegShrlden wird in
manchen Gemeinden vorbildlich geübt. Jedem ist ein Ehren¬
kranz geweiht, der in der Kirche einen Ehrenplatz erhält.
So zum Beispiel tu Sonnenberg . Heldenehrentafeln in
Kirchen werden mit Grün und Kränken geschmückt, und mit
Kränzen wandern Angehörige derer, die in Heldenhainen
auf Ehrenfrieöhöfen ihre kctztc Ruhestätte gesund-u habe«,
hinan». um die Gräber zu schmücke». Andere wieder be¬
kränzen die Bilder der gefallenen Angehörigen, deren Leiber
in fremder Erde ruhen, alles Zeichen der Liebe, Dankbarkeit,
Ehrfurcht und treuen Gedenken». Da§ ist wohlgetan. Aber
Lab'i soll man nicht der Lebenden vergessen eingedenk deS
Wortes : „WaS räuchert ihr- den Toten , hätt't ihr '» den Le¬
benden geboten". Wahrlich, auch diese haben e§ reichlich ver¬
dient, daß man sic mit „Willkommen in der Heimat!?" in
Wort und Schrift empfängt, Türe » und Eingänge mit Grün
und Kranzgewinden ihnen zu Ehren schmückt, wenn sie mit
dem Jubellaut im Herzen heimkehren: „Endlich daheim!"
Darum nochmals: „Willkommen deutsche Helden in der Hei¬
mat", auch in den kleinsten Wohnungen der abgelegenen
Dörfer in der Weltaboeschiedenheit. So wird der Trauer-
Totensonntag ein Froudentag mit hofftiungSfrohemAusblick
für die Zukunft.

Für unsere heimkehrende« Krieger. Die dringende
Bitte , die vor einigen Tagen in einem Ausruf de? Arbeiter-
nnd SoldatenratZ in Gemeinschaft mit dem Naffauischcn
HeimatSdank und den Vereinigten Fraucnvereinen Wies¬
badens an die Wiesbadener Bürgerschaft gerichtet wurde, ist
bi» jetzt auf fruchtbaren Boden gefallen. Liebesgaben aller
Art werden für unsere heimkehrendenTruppe» den Samm¬
lerinnen übergeben, sodaß fürs erste die sechs Erfrischungs¬
stellen mit allem Nötigen anSgestattet werben konnten.
Wenn ober, wie zu erwarten ist, in den nächsten Tagen
schon eine ungeheure Zahl von Truppen hier durchflutet,
so ist da» bisher Eingeqangene noch völlig unzureichend.
Er ist deshalb zu wünschen, daß die Gcbefreudigkeit nicht
erlahmt, und der Zentrale im Schloß noch weit größere
Mengen  zufließen . Ganz be>onderr muß darauf hin-
gewiesen werden, daß weitere Geldspenden drin¬
gend erforderlich  sind , um so manches anzuschasfen,
das den tapferen, müden Kriegern eine kleine EnquickunL
bereitet.

Zur Beruhigung der wehrpflichtige« Lente im besetzten
Gebiet. Der Minister deS Innern drahtet, daß in Kreisen
de» vom Feinde zu besetzenden Gebietes immer noch Be¬
unruhigung darüber besteht, daß wehrpflichtige deutsche Ar¬
beiter und Beamte von dort in da» Innere Deutschlands
zurückgezogenwerden müsien. ES wird wiederholt darauf
hingewiefen, daß diese Anffasiung nicht zutreffend ist und
daß die Arbeitskräfte auf ihren Arbeitsstellen in den zu
räumenden Gebieten zu verbleiben haben. Die ordnungs¬
mäßig entlastenen Wehrpflichtigen haben sich lediglich mit
Ausweisen ihrer Militärbehörde zu versehen.

ES gibt immer noch keine Marmelade. Wie da» hiesige
LebenSmittelamt mitteilt , hat die Fabrik , die mit der Be¬
lieferung der Stadt Wiesbaden mit Marmelade angewiesen
ist, erklärt , daß sie wegen Mangel an Kohle. Zucker und
Waggon» sowie auch an Arbeitspersonal nicht imstande sei,
zu liefern. Infolgedessen ist mit der Verteilung von Mar¬
melade für die nächste Zeit nicht zu rechnen. TaS ist im
höchsten Maße bedauerlich, und ek ist an der Zeit, daß dir
KriegSgeiellschast für Obst und Gemüse in Erinnerung an
ihr gegebenes Versprechen nach dem Rechten steht und even¬
tuell eine andere Fabrik für die Lieferung verpflichtet. Die
Geduld deS Volke» Hai auch einmal ihre Grenzen.

Ein tapferer Retter . Wie erst jetzt allgemein bekannt
wird, hat bei dem Fliegerangriff in der Riehlftraße Ser
Fuhrmann de» RollbontorS Ziegler  mit LebenSg fahr
vier Menschen anS de» Trümmern gerettet. Er selbst wurde
dabei am Kopf verletzt. Ziegler reisete den Eisenbahn¬
beamten Loßkarn. besten Frau und Kind, di« unter dem
Schutt la-qe«, und ein anderes Kind aus demftkben Häuft.
Ein Kind ist an den Verletzungen später gestorben. Dem
Manne gebührt «ine öfftntliche Anerkennung.

Ktnos , Unterhaltung und Vergnügungen.
DaS Odeon svielt zur Zeit das Drama „Als der Vorhang

ftnt" und »in reichhaltiges Beiprogramm.
3um Totenfest.

„Willkommen deutsche Helden in der Heldenheimat!" imfr
„Ehret die Gefallenen". Wohl niemals sind die Gegensätze
»wischen Leben und Tod eindrucksvoller hervorgctretcn , als
«n Totenfest 1818. Erfreulich ist die Ehrung der heim-
kehreudeu Truppen besonders in großen und größeren

Aus Nassau und Nachbaraebieten.
Die Ankunft der Armee Marmitz.

t. Frankfurt , 31 Nov. Die 5. Armee unter dem Ober¬
befehl de» General» der Kavallerie v. d. Marwitz wird auf

ttointetz Lisa.
Roman von Cäcilie Aeheribach.

(28. Fortsetzung.) lNachdruck verboten.)
„Malchen," sagte sie gleich n« ii Tisch — sie nannte sie

jetzt wie der Dürnsteiner kurzweg Malchen — „Malchen,
du legst dich jetzt ein Stündchen hin und ruhst dich auS.
«ährend ich noch allerlei zu besoraen habe. Am Abend fah¬
ren wir dann »ach Ganzau Es hat aufgehört zu regnen,
so gibt »« eine herrliche Fahrt . E» ist dir wohl recht, daß
mir dort schlafen?"

Malchen war mit allem einverstanden, auch sich etwas
auszuruhen : nicht, daß sie müde gewesen wäre, aber sie ver¬
mutete. daß Lisa in die Gruft gehen würde.

Zum Tee traf man sich im kleinen Salon , wo ein lustiges
Kaminfeuer brannte . Auch Malchen kam au» dem Garten.
Sie hatte einen Strauß weißer Rosen und Astern gepflückt.

„Die möchte ich nachher deinen Eltern bringen." Sie
errötete flüchtig. „Liebste Lisa, ich habe deinem Vater doch
längst verziehen."

Lisa umarmte sie dankbar und zärtlich.
Dann fuhr man nach Ganzau. Lisas Herz krampste sich

?«fammen , aber sie hatte dem Dürnsteiner in die Hand ver-prochen, nicht Trübsal zu blasen, also versuchte sie brav ihr
Wort zu halte».

„Ich mag Ganzau deshalb so gern, weil ich dort den See
«or Augen habe, von der Terrasse, von den Zimmern au»,
mrd sogar die Spazierfahrten kann ich am See entlang
machen."

„In Marreugrunö, " meinte Tante Malchen, „ist gar
kein Waff«r *«$, aufrichtig gesagt, ich habe eS noch nie ver-

„Aber Ah!" lache« Sffa. „D«st habe ich dir nur aus „tzoup-
toiste" verschwiegen. Ein Landsitz ohne Waffer, an dem ist
anr dir Freude von vornherein verdorben. Ich will die
Sonne und den Mond sich spiegeln sehen. Der Nebel und
Äi« Bäume, alles sagt mir mehr, wo Waffer ist. Weißt du
«atz? Du hast doch Geld genug, könnten wir in Marien-
>WUtyö nicht «ine» großen Teich anlcgeu? Oder wir mache¬

ein Rieienbassin: dorthin, wo jetzt daS Zelt steht, und brin¬
gen uns von Rom dazu eine 'cköne Marmorstatue mit:
einen sprungbereiten Löwen sah ich irgendwo, das sah sehr
gut auS."

„Mit dem Löwen bin ich einverstanden, aber ich stelle
ihn lieber auf ein Postament zwischen Blumenbeeten oder
BoskettS. Bäume, io viele S» willst, die werben nftt deinen
Kindern um die Wette wachsen. Aber Wasser — nein,
danke —, dann soll ich Sie Verantwortung für deine un¬
gezogenen Rangen übernehmen, wenn sie mit Schiffchen und
dergleichen aus dem Bassin operieren oder eguilibristische
Hebungen aus dem Räude machen!"

Lisa wurde rot.
„Malchen, du hast recht! Daran hatte ich noch gar nicht

gedacht."
Als Lisa und Malchen am andern Nachmittag in Dürn¬

stein vorfuhren, kam ihnen Fritz schon entgegen.
„Hoher Besuch, meine Herrschaften: Bella mit ihrer

Buscnfreunbin , der Marchese. Sie scheinen die beite Absicht
z« haben, zum Abend zu bleiben, nachdem sie schon mit-
gefrühstückt haben."

Malchen und Lisa « achten je eine Grimasie: sie waren
redlich müde, aber daS konnte alles nicht? helfen.

„Kommt denn wenigstens der Pfarrer ?" erkundigte sich
Lisa.

„Ich weiß e» nicht."
„So telephoniere ihm doch: ick ließe ihn recht herzlich

bitten, au kommen, ich schickte die Viktoria. Schnuff holt ihn."
Und dann wurde es noch ein ganz netter Abend. Lolo

und Schnuff hatten schon Freundschaft mit dem jungen
Bistro geschlossen, und Lisa stellte mit Erstaunen fest, daß
Lolo auch flirte« konnte. Bella konnte bezaubernd liebens¬
würdig fein, wenn sie wollte, und heute wollte sie eS sein.
So trennte « an sich mit deur Wunsch «ach »i»em Wi«d«r-
sehen in Rom.

Später meinte Lisa: „Manchmal denke ich, bei Bella ist
ist es doch oft die Dummheit, die sie zu allen diese-' Sachen
veranlaßt . Vielleicht ist sie gar nicht so böse."

„WaS ist böS?" ereiferte - sich Malchen. „Beschränkt ist
sie. atzer ebenso egoistisch. Ewig will sie Dorlei "ug vielen,

ihrem Heimzuge, wie wir auS sicherster Quelle erfahre«,
am 29. November den Rhein überschreiten. Der Uebergang
vollzieht sich in drei HeereSfäulen an drei verschiedene»
Punkten . Die Hauptmasse geht bei Mainz über die Brücke»
und dann in zwei Reihen nach Osten. Die südliche bewegt
sich in der Richtung Groß-Gerau und Langen nach Seligen,
stnbt und erreicht hier den Main : die Hauptgruppe, eben¬
falls von Mainz kommend, marschiert über Höchst-Frankfurt
weiter. Der nördliche Flügel der Armee setzt bei RüdeS-
heim über den Rhein und geht nach Norden biS zur Lahn,
wobei EmS wahrscheinlich nicht mehr berührt ward. Die
ganze Durchmarschzeit der gewaltigen Menschenmaffttt so¬
wie deS umfangreichen Heeresparks durch unser Gebiet
wird, fall? alle» glatt von statten geht, auf acht bis neu»
Tage berechnet. _

XX Geisenheim. 32. Nov. Sin A.- u. S . - Rat aus
» 's i en Parteien.  Die sozialdemokratische Partei hat
hier eine Dersammlunq einbcrufen, in der zur Bildung
eines Arbeiter - und Soldatenrats geschritten wurde. Dieser
Arbeiter- und Soldatenrat besteht aus elf Matgliedern der
sozialdemokratischen, zwei Mitgliedern der Fortschrittliche«
Volkspartei , zwei Mitgliedern der ZentriamSpartei und
einem Mitgliede der Rationallikeralen Partei.

h. Bad Homburg v. d. H.. 32. Nov. Für 500 000 SD7a r!
gestohlen.  Inmitten der Vorbereitungen zur Einrichtung
de» Großen Hauptquartiers  brach die Revolution
auS. Schon am ersten Tage verließen 1000 Soldaten abre
hiesigen Arbeitsstätten und ließen alles im Stich. Da st«
niemand um die wertvollen Gegenstände. Schränke. Schreib-
Maschinen, Küchcneinrichtung-n und ungezähltes andere?
Mobiliar , kümmerte, fanden diese bald Liebhaber. BiS jetzt
sind für mehr als 500 000 Mark  von dieiem Mobtliar
gestohlen.

h. Usingen. 32. Nov. Der Bock als Gärtner.  Die
Leiterin der Buttecsammelstckft für den Kreis Usingen,
Frau MoieS  in Laubach, wurde im Bahnhof Homburg v.  d.
Höhe in dem Augenblick sestgenommcn, alS sie mit einer grö¬
ßeren Menge Butter Schleichhandelsgcichäftc treiben wollte.

Sport.
Fußball. Sportverein Wiesbaden I empfängt heute auf

seinem Platze an der Frankfurter .Straße den Futzbslßoer««
zur Fortsetzung Ser VerSandSmeisterschaftSspieie der ersten
Klasie. Spielbeginn 214 Uhr.

vermischtes.
Selbstmord oder Verbreche»? Bei Donaueichinge«

wurde in der Donau eine männliche Leiche geländst Set dar
vorgefunde« wurden : 2291 Mk. 97 Pfz ., bestehend in ösi. 26,
S und 1 Markscheine», ferner 17 Zwanzig-Markstücke in
Gvld, sowie 8, 8 und 1 Markstücke in Silber und andere Geld-
münzen.

Keine Tanzfreibeit . Die vieliach verbreitete Nachrickst,
daß der Wiedererössnung ve» Tanzlustbarkeiten ietzt nicht»
mehr im Wege steht, trifft , wie aus B e'r l i n gemeldet wird,
nicht zu. Die zuständige Stelle im Berliner Polizeipräsidium
hat bisher Vereinen und Gesellschaftendie um Tanzerlaub-
»iS nachsuchten, dicke versagt. Der Volkskommissar steht auf
ftem Standpunkt , die Zeit sei zu «rnst. und man muffe jetzt
von jedem Menschen mit gesuubem Verstand erwarten , daß
er sich dem Allg-em 'inwohl widme statt dem Tanzen.

voirswirtdchast.
Berliner Btirsenberichr vom 38. November. Die Börse

eröffnete schwächer. Später befestigte sich die Haltung aarf
die Meldunq von einem Einvernchmeia zwischen DollzugS-
auSsch"? und Regierung . Tägliche? Geld 4'A Prozent und
darunter.

Frankfurter Börsenbericht vom 38. -,' ovember. Die Börse
verkehrte in schwacher Tendenz bei stärkster Zurückhaltung.
Die gestern hervorgetretene DerkaufSneigung machte sich auch
heure zu Beginn de? Verkehr? wieder geltend una bewirkte
einen weiteren Druck auf das Kursgebiet. Im späteren Ver-
lanf setzte sich eine wesentliche Besserung durch Deutsche
Fond? lagen abgeschwächt. Auch die meisten auswärtig«
Renten iagen schwächer.

Berlin . 23  n «e. D*visenmM-«t " ol. sraphische Ansrahlan ^en fflr
22. Not. 1918 23 Not, 1018
Geld Brief | (Seid | Brief

. 28" n- 710 .80 230 . - 280 .50
Dänemark. 177 .00 176 -50 1/7-
Schweden. tcp .or 1-12.71 192 .os 192 -75
N'orwe'ren . . . 177 .75 178 .21 177 .75 173 26
Schweif, . t ?675 137 - - 135-75 137-
Oesterreich-Ungarn. ?5 -27 55 -30 55 -20 55 -30
Bulgarien.
Wonstantinopei. 20 -31
Madrid. 136 00 137 CO 136 - 137-
Helsingfor» . 73 25 73 -75 73 -25 73 -75

damit sie selbst nicht zu kurz komnrt. Bewunderungswürdig
ist die Bravour , mit der sie sich aus deu verlorensten Situa¬
tionen aufs Trockene rettet. Die Idee , sich nach allem, waS
paisiert war, selbst zur Hochzeit einzuladen, macht ihr sobald
doch keiner nach!"

*

De» Abend war lau und weich, die See glatt wie eä»
Spiegel . Arnstdorf und Dürnstein rauchten schweigend ihre
großen Zigarren und brachen gedankenvoll einer -Flasche
Rotwein nach der anderen den Hals.

In Genua ging? an? Land. Der Dürnsteiner wollte den
Lieben daheim eine Freude machen: so ließ er einen Korb
Blumen an Lisa schicken: Rosen, Anemonen, Ranunkeln und
Veilchen, und an Lo nutz Schnuff einen Obstkorb. Aber er
ging noch einmal in den Laden zurück: es fiel ihm ein, daß
Lisa so gerne frische Feigen aß. Er dachte an einen Tag
gerade in Genua. Aenni war dainalö schon so krank. Ma«
kam von San Remo: er sollte Freunde in Genua besuche«
und er machte einen SluSslug m-t. an dem einige sehr ge»
suchte und nmschwärmte Danaen teilnahmeu. Als er an»
Slbend heimkehrte — er sah eS wie heute —, lag Aenni auf
ihrem Liegestuhl und die kleine Lisa saß davor und aß
frische Feigen.

„Was habt ihr denn den ganzen Tag getan?" hatte er
gefragt und Lisa dabei angesehen.

„Onkel Hans, ich habe Feigen gegeffen, unzählige
Feigen."

„Und du, Aenni?"
„Ich habe zugesrhrn," antwortete diese, und alle ör«

hatten gelacht.
Auf dem AuSftug hatte sich eine der Schönen sehr an ihn

gedrängt. Der Dürnsteiner hatte kein ganz gutes Gewiffe«
bei dieser Erinnerung , aber seine Gedanken waren trotzdem
bei Aenui und dem Kinde gewesen. Auch heute, kaum
landet, wollte ma« ihn in ein Abenteuer einspinnen, un»
er gedachte de» Tages in Genna und ?lenniS, die nun schon
so lange in der Dürnsteiner Gruft lag, und dann wurde
ftin Herz weit und groß bei dem Gedanken an sein junge»
Weib.

(Tortfedmia folgte



Sonntag , 24 . November 1918
Zonnlagsgedanken.

Totenfest.
O lieb ', so lang du lieben kannst,
O lieb ' , so lang du lieben magst!
Es kommt die Zeit , es kommt die Stund ',
Wo du an Gräbern stehst und klagst.

Freiltgrath.
*

Wir sind ein Volk, vom Strom der Zeit
Gespült zum Erdeneilond,
Voll Wehmut und voll Herzeleid,
Bis heim uns holt der Heiland.
Das Vaterhaus ist immer nah ',
Wie wechselnd auch die Lose.
Es ist das Kreuz auf Golgatha
Heimat für Heimatlose ! Kögel.

Wiesbadener Zeitung
Tie Zigarre » beg  Herrn . Zofe : Sie rauchen aber eine

feine Zigarre , Johann . Das ist wohl «ine Importe ? — Jo¬
hann : Nee. im Gegenteil , das ist eine ausgcführte . (Fl . Bl .)

willkommen in der Heimat!
(Bekannte Melodie .)

Willkomm aus tiefstem Herzensdrang,
Klingt es in alle Welt
Euch Brüdern zu bei dem Empfang,
Denn jeder ist ein Held,
Der nur gekannt ein Pflichtgebot
Zu Wasser, Luft und Land,
: Mit Gott voran durch Not und Tod
Für Volk und Vaterland . :
Drum soll Begeisterung uns entslammen
Daß Ihr uns nah , daß Ihr uns nah!
Wir halten fest und treu zusammen.
Hipp , hipp , hurra ! Hipp , hipp , hurra!

Weitere Ecke.
Milde Beistener . Sammlerin : Bitt schön, möchten Sie

nicht auch etwas für das neue Säuglingsheim spenden ? —
Hausherr (mit vielen Kindern ) : Aber sehr gern ! Wollen Sie
die Zwillinge gleich mitnebmen?

Mißverständnis . Hausfrau : Werden Sie den Posten
denn auch ausfüllen können ? Mein Mann ist ein großer
Feinschmecker! — Stellungsuchendes Dienstmädchen : O , da
können gnädige Iran ganz beruhigt sein. Ich habe noch je- j
dem Herrn gefallen ! _

Willkomm, willkommen ruft Euch zu
Das traute Heimatland.
Und jedem, der die ewge Ruh
In fremder Erde fand.
Sei unser Herzensgruß geweiht.
Denn für das höchste Gut
: In dieser neuen , großen Zeit
Floß auch sein Helöenblut . :
Hell lodern die Begeistrungsflammen,
Das .-ziel ist nah , das Ziel ist nah.
Die Brüderlich soll uns umfangen,
Hipp , hipp, hurra ! Hipp , hipp , hurra!

Morqen -Ausgabe Seite 3
Der Völkerfreiheit Morgenrot
Erglüht am Firmament,
Die Rassen-, Klaffen-, Haffesnot
Geht Gott sei dank zu End!
Ein Ideal eint hoch und hehr
Das weite Erdenrund,
: Nicht Berg und Fluß , selbst nicht da? Meer,:
Begrenzt den Völkerbund . :
Nach Kampf und Streit sei nun beschieden.
Schon ist er nah , schon ist er nah,
Der Welt der ewge Völkerfrieden,
Hipp, hipp , hurra ! Hipp , hipp , hurra!

I . Ehr . Glücklich sL

Geschäftliche Mitteilungen.
Tie Liebe zur Heimat ist der edelste und schönst« Grundzug

der Werke Theodor Stör  ms . Nirgends klingt dieselbe
reiner und schöner an als bei ihm. Die neue wohlfeile Ausgabe
feiner Werke wird durch die Buchhandlung Karl Block,  Ber¬
lin S .W. 88, Kochstraße9 zu besonders günstigen Bedingungen
geliefert. Wir machen unsere Leser auf die heutige Anzeige be¬
sonders aufmerksam. _

Schristleitung : Bernhard  G r o t h u S.
BerantwortNch für deutsche und auswärtige Politik : B . IStolN » !
fiir Kunst , Wissenschaft, UutcrhaltungS . und ootkSwtrlschastichen Teil:
B . <£. <5 i f c n 6 c r g e t ; für Stadt - und Landnachrichten , Gericht uud

, Sport : i . V . Hans  H ü n - k e: iür die Anzeigen : I ° h. Bastler;
sämtlich in Wiesbaden.

Druck u. Verlag der Wiesbadener B - r l a g s - A n st a t i G . m. b. H.

j . Kühn , Mi » i.
Fernruf 2331 I-LNggL88C 42 (Hotel Adler ) Fernruf 2331

gegenüber der Bären Strasse.

Reichhaltiges Lager in Juwelen.
— Stets Gelegenheitskäule. — (6498

Bestens empfohl. Geschäft mit reeller Bedienung
Gegründet 1909. Billige Preise. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten und Perlen.

Uns tat kelöe znrfi&gekcfirt
bitte ick meine verehrlidie Kundsdiaft , das bisher
in dankenswerter Weise bewiesene Wohlwollen , auch
fernerhin meinem

DadMer: u. espfialfeGesdtöfl
gefl. bewahren zu wollen.

Heinrich Hener, DadiOedurintislef
Frankenstr . 28, Telefon 3412. [*1618

Achtung volkswehr!
Sämtliche Personen, di« sich bis jetzt zur Bolkswebr ge¬

meldet haben, und von ihrem Truppenteil entlasten worden
sind, werden aufgefordert, fick am

Sonntag , den 24. November, vormittags 10 ilhr
ün Schlobbof, Eingang Marktstraße, einznfinden.

AusweiSpapiere sind mitzubringen.
Wiesbaden, den 28. November 1918. (UM

Der Arbeiter - und Soldatenrat . Wiesbaden.

BMW Der MMM»Der WlWii
steuamoitM» uml

Die Dienststellenfür:
Umsatzsteuer (für gewerbliche Leistungen einschl. der sog.
Lurusstmer ) , Grundstiicksumsatzsteuer. Zuwachssteuer,
Sckankkonzessionsstener, sowie Stadtausschußsachen (Ge¬
werbekonzessionen)

befinden sich vom 26. d. Mts . ab im Hause
Rikolasft ratze  Nr . 18.

Am 25. d. Mts . bleiben die genannten Dienststellen wegen
des Umzugs für den Verkehr mit dem Publikum geschloffen.

Wiesbaden, den 23. November 1918. Om
Magistrat . Steuerverwaltung.

Wiesbadener Straßenbahnen.
Der letzte Zug der Linie 6 ab Kurhaus um 952 Uhr

abends nach Mainz und der letzte Zug ab Stadthalle um
1022 Uhr abends nach Wiesbaden Bahnhof verkehrt wieder.

Betriebsverwaltung . (1165

'Saugfttoff-
l~£ ahiipuli/ep

jwMlt . dis 3Zäh.ie  g esund , und
macht sie blenäencL -weiss.

*,crtzäkh .&rpfahlcn . ** £ treudcszfLr90mcZ .Gst>ivildihtt!l50fe
XDr-MÄlhersheim , Wiesbaden

' Versand ^ gegen Nadmah/ne  £

I Wilhelmstr. 38 — Fernspr. 3007J Ö99

♦♦♦♦ >♦♦♦ Äkker ’s ♦♦♦♦ »♦♦♦

| Wei -Ani. ,
(Akker - Sirup ) sc

—das wirksamste-
wohlschmeckende

Hausmittel
gegen

Husten u. Heiserkeit
mHiiimiimiiimnmmiimimiMiiiiHHimiimiimmiiiiiraMmiiimiiraiimimimmimiimmtnmiiiMmm

Preis Flasche mit ^ 230 gr . Inhalt M. 3.—
» n n ~ „ „ » 6.~

- ±1000 „■ „ , s .-
Akker ’s Abtei - Sirup (nur echt mit Namens-
zug ) ist durch die Apotheken zu beziehen . Eine Schrift
über Akker’* Abtei-Sirup ist kostenlos durch L. I. Akker

in Emmerich am Rhein zu beziehen . [A190
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J. &G. adriapT
König!. Hofspediteure

Bahnhofstrasse 6 Fernsprecher 59

von und nach
allen Platzen.Möbeltransporte

Umzüge In der Stadt.

Grosse moderne MSbellagerhSuser.
[8576  "\ ^ Gr

Bekanntmachung,
Im hiesigen Handelsregister Abt. A Nr . 149 ist beute zu der

Firma Eger u. Aahl in Winkel a. Rh. eingetragen : Die offen«
Handelsgesellschaftist aufgelöst und die Firmen erloschen.

Riidesheim a. Rh.. 30. Oktober 1918. hier
Amtsgericht.

I. Warenausgabe.
Auf die vom 25. November bis 1. Dezember gültigen

Wochenfelder (Nr . 48) der Lebensmittelkarten werden verteilt:
50 g Butter zum Preise von 66 Pfq. je 50 g

60
„ 80 „ „

n h ;) D n ii

ii ii 80 , , „
,, „ 14 ii  „
„ „ 200 „ „
gegen Fleischmarke1 -10

I Ei . . „ „ 80 „ „ Stck.
125 g Kunsthonig . „ „ » 80 „ „ Pfd.
125 g Zucker . . . „
100 g Tcigwaren . . „
250 g Salz . „
250 g Kaffee-Ersatz . v
200 g Fleisch und Wurst

Sondcrverteilung
für Kinder im 3., 4., 5. und im 6. Lebensjahre:

250 g Weizengrieß zum Preise von 48 Pfg. je Psv.
von Donnerstag bis Samstag in den Milchverteilungs-
stellen gegen Vorzeigung der Milchkarte und des HauS.
Haltsausweises

Außerdem Tonberverteilung:
'Für Einwohner, Urlauber und Neubinzuaezogene (nicht an

Gasthöfe und Wirtschaften) infolge Beschlagnahme seiten? de?
Arbeiter - und Soldatenrats bei hiesigen Händlern:
1 Handknic im Gewicht von mindestens 36 Gramm znm Prene
von 1.26 Ai  je Pfund in den Kolonialwarenhandlungen.

II. Berkausseinteiluug.
in den Buttergeschäften:

E - H Sambia ;« 8—»li* Freitag 8 - 10'/.
.T—L U'.e- llVe lO1/.—1
M O II1/.—I »r 2V.- 4
B —So 2- 3 ft 4—5
Sp —z 3- 4 Samstag 8 —10
A—» 4- 5 10- 12
A—Z »* 5—5/. .. 12- 1

in den Kolonialwareugeschästen:
F —J Doienerstaq vorm . »ip —Z Freitag nachmittag.
K_ 1I „ nachm. A - 15 Samstag vormrtt.
X- So Freitag vorm . A - Z „ nachmitt.

Ui. Mitteilungen:
Rene Verkaufsstelle für zugereiste Personen. Zur Beseitigung

des Andranges »u den Stadt . Läden bat der Konsumverein für
Wiesbaden und Umgegend entgegenkommender Weise den Laden
Hclenenftratze 25 zur Abgabe von Vcrteilungswaren an >ugc-
reiste Personen (insbesondere iür entlaffene Militarverioncn)
zur Verfügung gestellt. Der Verkaui erfolgt nur gegen Lebens¬
mittelkarten an Personen, die sick für dauernd in Wiesbaden
ansein eldet haben unb noch nicht in das allgemeine . Kunden«
system eingerciht sind.

Fiichkoniervcn. Soiveit die in letzter Woche zur Verteilung
gebrachten Sardinen von nicht einwandfreier Beschafsenhert
waren , werden die Fischgeschäfte gegen Rückgabe der beanstande¬
ten Ware und Vorzeigung des Haushaltsausweises und der
Nährmittelkarten den bezahlten Preis zurückcrstatten.

Marmelade . Die Kriegsgesellichart für Obstkonlerveu und
Marmelade ist wiederholt in eindringlichster Weis« um sofortige
Lieferuiig von Marmelade ersucht worden. Sobald die Ware
eitttrifft wird sofort mit der Verteilung begonnen werden.

Kartoffeln sind bereits für dir. Zeit bis zum 15. Dezember
verteilt . Vorzeitig verbrauchte Mengen können nicht ersetzt
werben. ^ ,

Bei der Fleischausgabe sind di« Fleischmarken für die abgc-
lauien« fleischlose Woche durch die Metzger mit abzutrennen
und an das Fleischamt abzuliefern.

Wiesbaden, den 24. November 1918. (UW
Der Magistrat.
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SrMWkkr- Mr!t

M tifiiieM »Nii?pr
Stall , Schuvven. zur Gc-
stüael- pp. Zucht, f. Kricgs-
ilnval . ob. Dame sehr ge-
eignet —und sicherste Kapi¬
talanlage —inmitten schön,

cg. 5200 m großem U
Wein-u.Löst.-!l. -TMkki,I der für ca.12 hübsche anWRingstr- kommende Villen- y

Bauv !. eingcteilt ist —im H
ROlM-smad KrevMch

I innerd.tchön.neuen Villcn-Viertei . und nur ca. 5 Min,
v. Kurb. u. v. Haiivtbabn-
l’Of entkernt, z» verm.. lezw,
für die 1. Svvotbek von

32 308 Mk.- Wort bei ge¬
ring.MM. zu nemusen.

(10 uns 12 Zimmer»
in bester Lage zu verkaufen
Uli . M . SMuM.

^ Zu vermieten "J j
I y
k  Grotze lvoynungen m
■■■ 7 u. mehr 3immer e =jb
Billa , Garten . 17 Zimmer , gro¬

ßer Teil Möbel. Zentr .-Heiz.,
el. 8.. beste Kurlage , zu vm.
Zu erfragen Bülowstr . 2, i. 4

Billa Lcberberg 10. 15 Zim..
Zentralbeiz ., sofort zu verm
lob. zu verkaukeni. Ganz oder
geteilt, 8 bis 10 Zimmer,_ 4

Eckbaus Adolkstr 18 u, Adel-
heldttr .. 1. St .. Slldf., 8 Z.
m. Bad , ar . Balk.. i. Borg .,
reich!. Zubeb, auf sofort oder
so. z. vm, Bes. v. 10—4 Ubr,
N. Adolkstr. 14 Weinb.: kebr
aeeian. f. ar , Büro inßbcs,
kür H Aerzte u, Nechtsanwck

Hübsche in ruhige
moderne -vmh -W,  sonniger

Lage mit pracktv. Fernsicht ^
Birrgertstraße 31
nahe Parkstraße 53, mit!
1V Räumen , Zentr .-Heiz.,
elektr. Licht, 2gr. Veranden.
Erker, Balkon, Garten , kür!
nur 2000 Mk. ab 1,10.18 |
z. vm, Näb . Karlstr . 15. I

Herrsch. Landhaus
9 Z., Diele Heizung, elektr,
Licht, ar . Gart ., so?, zu vm,
Okkert. unter W, 374 an die
Geschäftsstelle  ds Blattes , +

Rbeinstr . 108, Prt .. 8-Z.-W. m.
rchl, Zbb. a. 1,4. 19, N. das.
und Nbeinstr. 106, Bart.  *

Billa Aarstr . 12A 7 Zim. und
reich!, Zubebör tos, od. später
zu vermieten. Näb, Herder¬
straße ? bei Schneider,  4

Adolksallee 11 . Part ., schöne
rub. 7-Zim.°Wobn.. Vorgar¬
ten. Badez. u. Zbb. Auch kür
Büroräume , Näb,  Hausm . 4

Adolfsaliee 32 berrsch, 2, Et.
von 7 Zimmern aus Avril
oder später. Näb, daselbst. 1°

JtL Burgstr 11, Ecke Weber«,,
7 - Zim. - Wobna. mit reich!,
Zubebör sofort zu verm,  +

Hilöastr , 5, Grtb „ 7 Z, m. Zu¬
bebör auf 1. Avril 1919 zu
vermieten . Näb, daselbst, 4

Luikenftr, 14. 1„ 7 Zim,, Kü,
«. 3ubeb . a. sofort zu verm.
Näb, bei Meier daselbst, 4

□□□□□□□□□□□□□□□Dann
□ 6 Zimmer
□□□□□□□□□□□□□naanciä
Dobb. Str , 58, n K.-J .-R.. 8,

ar . 6-Z-W m. a. Zbb, Ver B,
El„K, s N.d.n.Nbeinst lOO, i,4

Jriedrichst . 39. I, Gr. 8-Zim,-
Wobn, z. verm, N, 8, Stock, 4

Kl » I, AM
| od.dergleichen sehr geeignet |
Bahnhofstr.20,ii

l schöne6 Zimmer -Wobnung |
mit reich!. Zubehör Gas u.
elektr. Licht zu verm. Näb.
im Büro der Automobil- i
Centrale.

ttirchg. 22,1.. sch, 6 Z.. kcith. v.
S .-R, Dr .Henmann bew. sof.4

Wr GesihWsriiWL
oder Arzt

Kranzplatz 1, 1 , 6 Räume sos.
oder später zu vermieten.
Nähres im Laden oder 1. f

Langgaiie 10. 2.. ich. Wobn.. 8 o.
7 3 .. Warmwallerb . lf. Arzt,
Anwalt - Büros geeign.l sos.
ob. sv. »u vm. Näb. auch betr,
Besicht, im Ubrenladen od.
Nerotal 10 . Hochparterre,
iTelephon 578.1 t

NikolaSsir, 13 ist d. Part .- W.,
besteb. aus SZimm . lbisüer
Büro des Sru . Recktsanw
Biesebachl nebst Zubeb. kos.
, , v, N, K,-^ rdr, -Ning 87, 1.4

Nikolasktr. 41. III., berrichaitl.
Wobn. von O Zim.. 2 Balk..
Küche, Bab und reichlichem
Zubebör zu vermieten, Näb.
bei Meier daselbst,_4

Lanzstr. 18 iNerotall , berrsch,
8-Zim,-Wobn in schön, rub,
Lage zu  vermieten , 4

Rüdesbeim Str . 17, Hockerdg
6-Z.-W in. Z.. Bad. Balk.
1Zim. i. Erdaekch, sos. z. v.
N, Alerandrastr , 19, T. 12948

Schlichterttr 8 ist das 1. Stock¬
werk, 6 Zim., Bad u, Zubc-
bör au? sofort oder später
zu vermieten. Näb. Augnsta-
straßeill , skernsvrecker298. 4

Schlichterstr io . 8.. 8-Zim.-W
m reickl. Zb N das, 8. St k

Schübenbafstr. 14. Hchv.. i. Et.-
Billa , sch, freigel, 8 - Z,-W„
Sveisek,, 2 Ver., Gas u. rchl,
Zubeb. a, kos. od, 1. Avril 18
zu verm, Anzuk von 10 Ubr
ab. Näberes daselbst und
Schiitzenbokstraße15 Erdge-
schob, 4

Sckiwalb, Str . 57. 1.. mvd, k>-Z.-
W lMietnachl .l Näb, II, r ck

EÄkwshnung,
TaunuSstr 13, Ecke Geisberg¬

strabe, 8. St ., 8 7 Zimmer
Nutz., el, L„ Gas , 3trlb „ kos,
od, spät, N. 1, St , b, HaaS. 4

Taunusstr , 33 35. 1, Stock, 6
event. 9 Zimm., Bad , Gas,
Elektr,, Likt, Koblcnauszng.
vollend kür Arzt, ans so¬
fort. Näberes daselbst im
Laden, 4

h  Millel -Wohnunaen nm «a »» aa .-5 Zimmer
Adelbeidstr 51. 2. Stock, 5-

Zim - Wobnun« sofort oder
später Näberes ParterreWItz«S«iiLLLWs

Adolfstraßc 8. 1. Stock. 5-Zim.-
Wobnuug. groß, auch für
Büro aecignrt. sofort. Näb.
beim Hausmeister, 4

Adoikstr. 14. l. St .. 5 Zim. m.
Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. relckl. Zub. ans fufiut n,
verm, Preis 1690,7/. Näb.
im Büro der Weinbdlg, 4
Hanke 3 Stock rechts 4

Bobubofstr, 6. 3, Stock links.
5 - Zim.- Wobn, des, Badez.,
Balkon ukw, aus sofort oder
svät, N, Louis .rranke. Wil-
belmstr 28 Tel 115 ob im
gl, Stock gegenüber. 4

Danibachtal 8, 1. St, . 5-Zim. -
Wobn., 1. 4. 19. Bes. v. 10-12
u. 3—5 Ubr. Näb. 2. Stock. 4

Dotzheim.Str .25. 3. r .. 5-Z.-W.
n. berg., ios. z. v. N. Hosinann
«4, eieninsstr , 45 Te> 1847» 4

Dotzb Str , 40, 2„ herrsch, 5-Z.»
W II, am Zbb. sai. vd spät,4

Drndcnkkr. 4, I,, 5-Z..-W mir
Zbb. 4 889 .// z» verm 4

Erbach, Str , 3. >,. 5Z„ K.m.Z.
nuna auk sofort z» verm 4

Serderstr . 10. 5-Z.- W.. a. kost
z. v N. dal I . Pavln t .St,4

Herderttr . 10. 3.. schöne 5-Z. »
W. mit Bad. elektr. Lickt n.
reickl. Ziibb,, aanz neu ber-
gericktet, ans kost od. spät,
zu verm, Näb, 1, St , lks, 4

Schiilie5-Z.-Wchii.
und Zubeb. zu verm. Herrn-
gartenstraße 10. 2. St . Näb,
daselbst 1. St , v, 2—5 Ubr. 4

Jabnstr . 1, schöne, mod, 5 - Z.-
Wbg. I . St . «. sofort z. nm.4

Karlttr . 37. schöne«er. 5-Ziin.-
Wobn. mit Balk. u. Zubeb..
Sonnenseite auf sofort zu
verm. Näb. 3. St , links. 4

Kirchgalle 44, 3. sehr ichöne 5-
Z.-W.. i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zenir.
gelegen, viele Räume kokort
zu vermieten, 4

Nikolasttr . 32. 2. Et, lks.. mit
freier Aussicht n. d, Taunus.
5 Zim., Balk. Bad, Kü„ 2
Kam.. 2 Kell.. elektr. Licht
u. Gas . Koülenaufzug vorb,.
mit Zubebör. Näb. Part . r.
im Hofe zu erfahren 4

Moritzttr 47. 1. St .. 5-Z.-W. 1
Nicdcrwldst.14.2.. sch,5Z, N.P .ck
Oranienstr . 45, 5-Ziui.-Wobn.

sofort zu vermieten,  4
Oranienstr . 52. Ecke Goetbeiir.,

5 - Zim.- Wobn.. neu berger..
vreiswert zu vermieten. +

Pbiiivvsbrrgstr . 25. Tieivart ..
5 Z n. Zub, N. Sarbolz , ck

Pbilivvsvergstr, 28. 5-Z.-W. fof
od. tu. N. t). Becker. 2. St . 4

Rdcinganer Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad. el. L. u. Zub. kos.
oiv .z.v, Bleichstr.5. Wagnerr

Rbeinst. 70 t.. 5 Z., K.. B.. Zbb.
el, L. N. Lulsenstr. 19, P , ck

Rbeinstr . 85, Sonnrns .. bochs,
5-Zim.- Wobnung mit allen,
Zubü.. 1. St . !oi.. 2. St . 1. 10,
zu vm. Näb. bei Gottmald, t

Nbeinstr. 113. sch. 5-Z.-W.
Näb. Rbeinstr. 117. 4.  St . 1

öWeiÄ -litniM,
1. St .. Rbeinstr. 115 m. Bad
Gas . el. Licht u. reich!. Zbb
kür bald oder später zu ver¬
mieten. Näheres daselbst, t

Schlichterttr. 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
auk sofort oder später zu
vermieten Näb bakelbil *

Sckmalb, Str . 43. kr. Lage. i.<
5 Z, ». Zbb. auf fast z. vm. *

Sckwalbacher Str . 52. 8.. hsch.
5-Zim -Wobv. zu verm, 4

Taunusstr 64 t , schöne 5-Z. »
Wobn., Bad , Balk., el. L.
fof od kväter, Näb, Part , 4

Taunusstr , 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. Zbb. u. Blk. a. 1.10. v.4

□nnnDnoaDnancnaaann
l 4 Srmrner ^

Kl. Bnrgstr . 9. 4-Zim.- Wob-
nnna , sofort zu vermieten 4

Markistr . 12. 4 Z., Kü.. Svei-
lekam. Balk. aus sofort zu
verm. Näb, Bdb. 2. St . r. 4

PbiljpvSbergstr . 39, P . l,, 4-Z.-
W,, Schv., unterm kok, v, sv,4

Oranienstr , 45, 1. Stock, große
4-Zimmer-Wobnnna auf so¬
fort zu vermieten. 4

Röderstr,40, P „ 4-Zim -W., K.
Blk.. Gart , ukw. >. o, kvät. i

Wtzenhnsftntze 1,
Ecke Langgalle. 4-Zim.-Wbg,
Jrontsv . zu verm. Näb. S.
Hamburger , Langgalle 7. 4

Taunusstr , 41, 3.. schön 4-Z.-
W., Bad . el. L.. Aukz.. kok.
od. sväter, Näb, 1, Stack, 4

Westeudstr. 11. 4-Z.-W, z, vm,4
Wörtbstr. 9, 2. St, , a. 9!bein-

str., 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
750—850 Mark. Näheres
1. Etage.

EaaaamamoaaaaQDCia
g 3 Zimmer g
□nnanDDDDnnDcnoDODO
Adlerstr 3. H. 3-Z.-W 360.7/4
Bingertstr . 1. 3 Zim m. Zub.4
BLickerttr. 13. Mtb. 1. St . 3 8 .4
Eilenbog ua. 9. 3-Z.-W. Sof. 4
Fraukenstr . 13, H, D.. 3 Z. z. v.

auf 1. Dez. Näb. Parterre . 4
Gustav-Adolittr . 17. 2. 3-Z.-W.

elektr. L., Bad. 2 Kell.. Balk.4
Helenenstr, 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
HcllmunÄitr. 28. 3 » Z. - W, m.

Zubeb. vreisw . zu verm. 4
Sellmundst 28. 2.. fr». !-Z,->z.v
»zahnstr. 25, 2. 1„ ich, sonn. 3—

4-Z.-W el. ? .. z. v, N, das. 4
Karlttr . 38. 3 Z. u. Kü. z. vm.

Näb, Norderbaus 1, Si , 4
Kirchgalle 50, Stb . 2. St ., frdl.

3-Zim. - Wobn m. Zbb. auf
sofort zu verm. Näb. Lra-
nienstr. 13 1. Stock links. 4

Luisciistr. 14. 3.. schöne Wbg..
3 Zim. u. Zbb. a. 1. 4. 1919
Näb. bas. bei Fuhr . 3. Stock
oder bei Meier. Erdgeschoß. 4

Luilen str. 14. 1.. 3 Zim. u. KU.
Näb. bei Meier daselbst. 4

Markistr , 12. Bdb., 3 Zim, u.K
sos,,u ni>r,n Näb Bdb,2 r,4

Mauergalle 3'5. 3 K, n, Kell.
zu verm Näb im Laden, b

Nerottr . 11. P „ 3Z .. K u. Zb.k
Oranienstr i9 3 Z „, K Gtb.t
Oranicnstraße 42. 3 - Zimmcr-

Wobnnng zu vermieten. Näb.
bei D v r r , Parterre . 4

Rbeinstr 47 J - Zjm.- Wobng
a. sofort zu verm. Preis:
Mark 609.—. Näheres Bkli-
mensaden daselbst. k

Riclilstr. 5. Mtb ., sch, 3-Z,-W. 4
Röderstr, 35. sch. 3-Z.-W.. kos. 4
Schocki» 7 kl.3-Z.-W kos, o, so,4
Sckwalb.Sstr. 67. 3 Z. u. Zbb.4
Seerodeukir, 6, Vochp., 3 - Z. -

W Gas , e! L,, orvß, > tun +
Steiiigaffe 8. schön. Wobn., 3 .8.

Balk. u. Zubehör , a, kok, od,
svät zu verm Näb t St 4

Taunusstr 10. Stb . 1 dir .Etna.
Borderb , schöne ar , 3-Z.-W.
k. Geschäkt kebr aeeign,, zu6 4

Wagcmannstr, 14. 3—4-Z,- W,
Näb, Kirchgalle 11. 2. St . f

m Kleine wohnuncen i
BBBSBB 2 Zimmer BSIBBÜB
Ablerstrst S-Z -W m Z fuf.4

5ld ! erstr . Nr . 22
2 Zim, u. K. zu verm. Näb.
Hinterbaus 2 Stock 4

Adlerstr 28 2Z,1K,s,o.sv 8l.« ,4
Äbierstr. 32. schöne 2 Zimmer

und Kücke. Vorderbaus aus
sofort, Näberes Parterre . 4

SIdlerst. 42,2 Z . u. K. m. G. z. v.4
Adlerstr 55D., 2 8 . K K. s. A.4
Adlerstr. 59. 2Z . n. K., Dach. 4
Adlerstr, 59, 2 Z, u, K z v, t
Adlerstr 02. Stockm. von l u,

2 Zim, zu verm, 4
Blelüiftr. 25. fröl. 2-Zim.-W. 4
Blrichstr. 25. 2-Zimmer -Wobn.

mit Gas sofort preiswert zv
vm. Näb. im Pavierlaöcn . 4

Bleickstr,34 B.. 28 , Kockgel,>
Bülowstr . 11. Hth., schöne2-Z.-

W. u. Mank. im Abschluß,
monatl. 28 M zu verm. 4

Elienbogengasse 6. Htüs.. 2 Z..
Küche mit Gas zu verm. 4

Seldttr . 18 Htb.. 2 Z. u. K. l .iüls
Srankenstr . 7. Htb. D.. 2 Zim¬

mer u. Kü. sofort zu verm. 4
Jrankcnstr . 19. H.. 2-Z.-W. G.4

1-Z.-W. m, G. Dillenberaer .4
Gneiienauttr . 12. Prt .-Zim. m.

Nebenr. z. v, N. Borkst. 6. 1.4
>4ra»ke»itr .8 H. 2-Z.-W. N.H.I4
Gneiscnauttr. 16. Zrtiv.-W., 2

klL. «.Kal.rub.L. N. Nivsche.t'

GeiSbergstr, 9, Mank.-W. LZ,
K, u. Kell. m, Gas . N. 1. r . i

Säineraasie 17, S , 2 Z, Kü.
Kell , al, od, ko, N. B. l,l . ck

Sartinaiir . 1. 2-Zimmer-Wolm,
monatlich 20 ■/(_t

Hartingftr 6. 2 Zim. u. Kü.,
zu verm. Näb. 1. Stock r. ck

Hclcncnstr 18, Stn r -Z,-29 r
Helenenstr. 19, 2 Zim. u. Kü.

mit Gas , Seitenbau iDach-
wodming a, soiort od, später
zu verm. Näb, Vdft. 1. St.  ck

Scllmundttr . 27. Htb„ 2-Z.-WZ
SellMundstr. 28, D„ 2-Z.-W, m,

Gas , a, kok inr 20 .(( mon . ck
Hci' miinbst 7- .-,n -,,
Seümundttr . 44, 2.. 2-Z.-W. t
H»lli!>'ingitr,4Ö H l 2Z,K lokt
HrrSeritr . 13. kt. Dachwba. 2

Z. u, Kü. a. fof. ob kv. z. vm.
Näb de: Bern 3 Stock *

Heröeritr , 13. kl. 2-Z.- Dw. an
einz.P , kabocki' N.Berg , 8, 4

Hcrderstr. 19. Stb ., 2 Zim. u.
Kü ans sofort. Näh. Laden.ck

Karlttr , 40. 1. St ., 2-Zim.- W.
m, Zubeb, a, sofort zu vm. f

Kirchgassc 19. Hinterbaus 2. St.
2 Zimmer und Küche. f

Kirägassc 19, Mansard .- Wobn.
1 bis 2 Zimmer n . Küche, i

Kleiststr. 10, Frontsv . - Wobn..
2 ev, 3 Zim. mit Küche auf
1. Noo. od. spät, an rubige
Mieter z, vm. N. Prt . lks. f

Kl, Schwalbacher Str . 4. Daä>
Wohnung. 2 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten._t

Lcbrttr 12. S . 1, St .. 2 Z.. K, i
Llldwigstr 8. 2 Z, u. Kiiche m.

Gas , Monatlich M Mark , ck
Lüisrnstr, 28. rkrontsvibwobn..

2 -Zim. Kü. u. Zbb, z. vm. i
Mauer «, 3 5. 2 Zim., Kü, und

Keil zu verm, N. i. Laden, ck
Markistr. 14. Mansard .-Wobn..

2 Zim. u. Kiiche an rubiaen
Mieter auf sofort. _ f

Mittelstr 3, 2-Z.-Wobn, Näb,
Kircbaaste 11, 2, Stock,_ _f

Moridstr . 28, 2 Zimmer mit
Waster u. Gas ohne Kü. m.
Abschluß zu verm ie ten.  k

Nersstr , 18. kl, 2-Z.-W. m, K. u.'

Ai»!crst,82. Stckw.lZ .n.K, z.v. ck
Ädlrrttr , 62. gr. Dachw.. 1 Z.

u. K,, gl. od, iv, zu verm, ck
k! dlrritr 66, 1 Zim. ,i Klicke.+
Bülowstr. 11, H.. kl. 28,, 1Z. u.

K. b. z. v. N. b.Werner B.l.r .ck
Bleichst 25. 1- u. 2-Z.-W I. v.t
DoSbeimer Str . 109, Htü.. 1..

l Z ». K, Nnd, « Mi. 2. r . t
Elleiibogengaisc3, kleines Man-

saröenzimmcr mit Kockoien. t
ilinivo.ieügaüe 3. Z u. K. r

Eleanore nstr. 6. P . Z. n,tt . fof.t
Seld'str. 10 Stb .. Ms. 1Z . u. K.r
'keidttr, 14. « db. T .. l Z. u. K.

Seitenbau I Zim. u. Küche.
kle-ne Werkstntte aui kos, ck

ikrankcnstr. 9. sch, abgeschlois,
Dackwobn,, Htbŝ a. sofortoder später zu verm. t

Nengalle 15. Eine 2-Z.-W. m.
Klicken. Mank, Seitenb 4

Nauenthaler St .9 M.T .2-Z -W.4
Röderstr. 3. Htü.. kl. 2-Z.-W. 4
Äheinüancr 2t . 5 Hclw.. 2 ü.  m.

kt. f?cfT. D.
Rbeinstr. 85. Stb . 2. St . reckts.

auf 1. Avril 19 2 Zim.. Kü..
Mansarde u, Keller zu verm.
Näheres bei K o t t w a l b. 4

Abgekchloll Wobna.. 2 Zim. u.
Kü.. Gas . sol. zu vm. Nied-
straße 28 lWaldstraßei . 4

Nömerber» 8. B., 2 Z, u, K sos.
u, Stb , 3 Zim n Kii 4

Schachtstr. 3. 2 Zimmer und
u. Kückea, kos, Näb, das, 4

S » malk,, Str , 67. 2 3.  ti. 866 .4
Schwalback. Dir . 85, sch. D.-A ..

2Z . K.. G. bill. y, N. B. P .4
Sedanitr , 5. H. Dachw.. 2 Z. u.

Kü.. a kok. od. svät, tim. 1
Seekabei:ktr, 26 Stb ., 2 Zim. z.

verm, N. Wenzel. Stb , 11. 4
ItcinqaOk 23 2-Z -W i, o Iv,4
-teuig 33. Dachst., 2—4 Z..

ganz od aeteist, auf fof 4
St i>,a :{4 2 Z „ q st Allst 4
Walramstr . 12. Stb Dach. 2 Z..

Kü. a. 1. 9. 24 Jt  monatl . 4
Dtiitstr , 24. Stb . 1. sch. 2-Z.»

Wobn., Klicke u. Mansarde
kokort z» vermieten, 4

Walramstr . 81, 2 Zim. u. Kü.
Näh, b. Tremus , r . Stb . kl. 4

Weberaane 3, Hth.. Frontsv .-
Wobn.. 2 Zim. u. Kü. zu vm.
Näb, daselbst Gartenb . 8. r, 4

Wellritzstr. 3. Gib,, kl, Wbg. 2
3 . u. Kü.. Kell. a. sofort an
rub. Miet. Bnzus. morgens. 4

Wellritzstr. 41. Bdb.. kaub. 2 Z.»
D.-Wobn. m. Gas a. 1. 10. N.
Lab. od. Borkstr. 7. I . St . r . 4

Wellritzstr, 48. 2 Z. u. Küche.
Keller zu verm. Näb. Hinter¬
haus 2. Stock links. 4

aaaDDDOOuaDCjciociQnön
j=j I Zimmer g
□amnonannmnnaDnnD
Adlerstr. 9. schöne 1=3 .. SB. 4
Adlerstr 35. 1»Zim.-Wobn. 4
Adlerstr 44. B. 1.. 1Z. u. K. m.

G. u, Absckl., Kell., lw, kl. W.
i, Htb Erda , Näb, b, Ernst . 4

Adlerstr, 44. Dackw.. 13 .,« .. » .
s. o. s»„ 12 ..« . z. v, N, P 4

Adlerstr, 59, 1 Z. u. K„ Tack, 4
Adlerstr 59, 1, Zim. u, K. 4

Frankcnttr , 16. schön. Dachwbg.
1 Zim. u. Kü. bill. zu vm, ck

Gneiienauttr , 12 •vrtfoiD. 13. u.
K >Bdb Näb Göller, Pr -, t

Grabcnttr 28. Mk.. schön, grob.
Zim a, anst, «frau zu vm, '

Gustav Adolkstr. 5. 1Z.. gr. K.
_ u. Keller m. Hausrein . 18 .11.
öartingstr , 1. 1 Bim v K, t
Sartingstr 11. kleine Wobna.,

Zim. u. Klicke auf sofort, f
Helenenstr, 17. Tachz. u. Kü..

12 .it  mil , auk sofort zu vm. t
Hellmuudstr 31, beirb. Maus,

n l Lim, ii, Kii, ni verm, 2
SellmunSstr, 52. 2. r . iev, Zim»

msr «y vermieten _+
Sermannftr 3. 1 Z. u. Kü. t
Serumnnst .3. 1Z.. 8 m.21bschl.ck
Hernmnnstr 18. Stb ., 1 Zim.
öirichgraben 18. 1- od, 2-Zim.-

Wobng. Näb Bdb, Part , t
Kai?cr-Kriedr .-:lling 52, Prt . l..

ichöne Mank.-Wohn., 1 Zim.
u. Kü. an nur rub. anst. Per-
son lBeam tinl zu verm. f

Keller str. 3, Prt .. 13 . u. K. t
Ludwigstr 10. 1Z . u. Kü, iür

12,7/ mon. Näb Laden *
Marctstr 12 Stb ., 1Z . u. K.

zu verm. Nab, Bdb, 2, r , +
Mauern . 3 5. 1 Z. m. Wall. u.

Serb z. verm, Näb, i. Lad, t
Mauritiusstr 4. ikrtsv. - Z, kok,

zu vm. Näh, das. Kroutsv. f
Moritzttr. 50, Part ., schön, gr.

Krontspitz-Zimm. zu verm. ck
Mickelsbrrg 12. 1 Zimmer,

3. Dt, an rub. einz, Person
_zu verm. Näh, im Laden, t
Nikolasttr 9. rkrtsv., 1 Zim.

in, kl. Kammer an ält . ifrau
snk, zu verm, N. Erda , das, 2

1 ar , Z.. KU. u. Soeikek,. M 21
Sb 2. St . a. fof. N. Rbein-
str , 85 bei Gottwald i. Lad.ck

Röiicrstr 3, Hin., 1 .Z n, K, 2
Römerbcrn 8 B. u, S . iZ .u, K,ck
Römerb, 14 S . 1 Z, K N.B.1.4
Sckaöststr. 4. 1 Z. u. K„ K. G. +
Scharnborststr.13. 1 Z NP 1.2
Schwalb Str . 83. Dachw.. 1 Z

und Küche, kok, zu verm. 2
Sckwalbacher Str , 75. Stb 1.,

gr . h. Zim., Gas zu verm. ck
Scerobeustr , 2. i Z., Kü. u. kl.

Kamm. i. Dachst, auk sofort
bill. zu v, N. Wiesb, Kronen-
'Bra»,-?l,-G Sonnend Sk *

Steingalle 16. Sinterb .. 1 Zim.
_und Klick« zu verm._ +
Stiftstr 24. H„ 1 Manfarden-

zim mit Zubeb. z» verm. k
Waaemannstr 29. I Z, n K, 1
Wae ein au»str 29 1- u,2 -Zim,-

Wvbv ,n vm Näb, l , Sl ck
iHinlmiiiH4, i Z üf Alst» ! t>' 2
Walram 'ir , 7, D,- 3 , n. Kii, ck
LLalramstr, 31, 1 Z, u. K. N.

bei Treuius , r . Stb , HL t
Walramstr 31, 1- u. 2-3, -W, i.

z v N b, Tremu «, f, S 2 2
Walluker Str , 3. M .. bei Müller

1 Zim. u, Kii. a, 1. Okt, ■*
Wellritzstr 21. 1 Z, n, K
Wellritzstr, 57 bcizb, Maniarde

auf sofort zu vermieten, ck
Wellritzstr 48, Zim, u. Kücke,

Dackwobn. zu verm. Näb,
Sinterb 2. Stock links 4

Borkstr, 8. kkrtsv.. 1-Z.-W. zu
verm Näberes Hinterbaus
1, Stack bei Schmidt, f

iBBSBBasBaseass &iBae ’H*!
J Wohnungeir ohne nähere D

Angaben
«ldlcrstr, 25. 1.. 1kl, Wba. z, v.ck
Adlerstr, 67. 12 , 3, 4 - Zim.»

Wobnung und Nemike Kob-
lenlaaer , 2 Heusveicher und
Stalluna auch einzeln. Näb
dakelbst _ ck

Bleichste 25. Dckw sos. vrsw .ck
2 kleinere Wobnungrn zu vni..

Stb, , Neuaalle 22 ! Schubl.2
Maueraalle8 . kl, M.-W. vm.ck
Herrkchaktl, Wobn, Parkftr , 20

auk sofort. Näher tfdsteiner
Straße Nr 25. f

Schackitttr. 6 kl, Wobnuna zu
verm, monatlich 17 M.  +

Sckiachtstr6 sch, kl. W, z. vm.k
Taunusstr 69, kch. Mk, - Wbg,

a. einz. Perl , a, 1. 10. z. v. 4

D Wohnungen in umliegenden JGemeinden

solide gebaut, 7 Zim., Diele.
Heizung eleftr . L., Gas . ar.
Obstgart, z, tun. Ost. an Korst-
str. 31 i,. Eigenheim Wiesb.ck

Bierstaöter Höbe 58. ich. sonn.
2-Z.-W. Balk.. Kii, Boden-
kämm, auf sofort ev, kväter
in gutem Hauke zu verm, 2

Dovlieim, Rbeinstr. 22. 1Z.. K.
R Wiesb, Dotzb.St tOIB.P .r.ck
Villenviertel Erbcnbeim. So¬

fort zu vermieten. Villa von
7 Zimmern , vor 5 Jahren
erbaut Zentr .-Heiz.. 2000 qm
Gemiisegart.. 60 Obstbäume,
Haltest, d. el. Bahn Linie 5.
Wiesbad. Str . 33. Mietvreis
359» .//. Besicht. 12—3Ubr .'t

Herl. i. Wald gel, Krtsv.-Wbg.
m. Blk.. Gartenl , a. sol. rub.
Leute z. v. Näb. Weben i. T.
Billa ..Sovbie",_ +

Sonnrnberg . Ädolfstr. 7. 3 Zim7
m. Kücke. Balk.. Manf. auf
sofort z. verm. Näh. 1. St . f

! Mbl . Wohnungen, Zimmer, \
BS13R3 Mansarden Esaaiig

HerriHlisl!.Silin
möbliert oder unniöbliert . mit

großer keiner Diele. 11 3im.
mern, 2 Bädern ukw. mo.
dernen Installationen und
groß., alten Garten . Main,
zer Str . 27 zu vm. Näb, das.
im Büro Teleiibon 1415, t

Arndtstr . 8 Part -, «leg, möbl.̂
Wobn- n. Schlafz,, Slbschl. ,,

Serderstr , 25 el.m.W,- u, Sibllk
Bleichst, 25 1, r„ g. mbl.Z.lo

ZiMliMllg 11,3.1.
Elegant, möbliertes Zimmer
sseparater Eingangs billig zn

_v ermieten._f
Bülowstr . 2, 1. lks.. in gutem

Hause, schönes Zim lelektr.
Licbtl. mit guter reichlicher
Bervflegnng zu verm. f

Dotzh. Sir . 55 11.. sch. mbl. Zinn
mit od. ohne Pens, zu verm. k -1

Dvtzb. St , 102. P „ s, m. Z. z. o.f
Krankenstr 10. 3. St , l.. billi

reinl Schlosst z» verm ck
Geisbergstr. 28. G.-Eing, Dam-

backtal l 1 mbl, Z. m. Kochg.f
Serderstr , 23l 1. l.. schön mbH

Zim, m. o, ohne -frühst , z. v.ck
Karlttr 2. eins. möbl. Zim¬

mer, Kochgas,_t
Karlttr 2. Pt, . Schlosst, z,v7ck
Noriftr , 37 i . r„ mbl. Zim

mit iev. Ein«, sosor' 4
Karlktr, 37. 3. lks,, gut möbl.

Fronstvitz-Zimmer mit klei-
nrr Küche und Gas,_+

Karlttr , 37. 3. St . 1., gr. möbl.
Zim. mit Kücke, 1—2 Betten
Rnnisebcv 9- 12 Ubr, 4

Scliön inöbl, Zim, in. iev. Eing.
koi, z, verm. N. Moritzttr , 35,4

Philivvsbcrgstr . 49, II. l.. eleg.
möbl. saub. Zimmer in rub.
kreier Lage an bell. Dauer-
mieter zu vermieten._t

2 kleinere ichön möbl. Zimmer
IWolin- u. Scklafz.l m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm.
'l-'b-ivbabostraße 2._t

Schwalbacher Str . 57. 2. r.,
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswilrbia
zu vermieten_ t

Sckwalb .Str .73,1
^ ii.  i' int. mbi, Zim, zu vm.4

Walramstr . 8, II. links, möbl.
Zimmer zu vermieten. 4

Walramstr , 8. 2, St . l.. sch. mbl.
Zimmer sofort z» vermieten. 4

Walramstr 8. 2., kckön möbl.
Zimmer billia._+

Zirtenrina 10, 4.. sreundl. mbl.
i4rtsv,-Zim, 14 M.  Danerm .f

Karlttr . 37. 2. r .. mbl. Mans. m.
m. Kockos. g. l. Hausarb . z. v.4

Karlttr . 37. 8. St . lks., möbl.
Mansarde mit Kockosen. 4

Schwalb. Str 4. 2.. gut möbl.
Wobn-Schlakz.. auch an ält.
etwas vkleaebed. Hrn. z. v. i

Roonstr. 19. mbl. o. leere Man»
kardc, m. Oken kok, ob. kvät.4

SÄwalbacker Str , 71. Bäckerei
möbl. Mank. m. Kockosen aeg.
etwas Hausarbeit abzuacb 4

BBBGD9B Leere BBBBBai
| Zimmer u . Mansarden f
«BBBetBniBliSIBBnBBSBBB
Adlerstr 18. leere Mansarde . 4
Blücherftr. 8 3. St . l.. sch. leer.

Zim. mit Gas ,u verm. ck
Eltv . Str . 14. Mtb .. 2 ar , l. 3 .4

^nidbritmtemtv * ^ 4
2 Mani . z. Möbeleinstell. »u
verm Näb. bei Gottwald. 4

acldstr . 16, leere Mans. zu om.t
■veioitt, 26. !. Tachz. zu vm. 4 ■
.Zrankcnst 19 ar . 1. 3 .. L. Kcha-ck
Jrankenttr 22, 1 leer. gr. Zim.

Bdb. ,u verm. Näb- 1. St . 4
Gncikenaust. 12. P .-Z. m. Neb.»

lliel. (H.j z. v. Göller.B.P .r .4
Helenenstr. 17. gr. l. Z. ,. om. t
Helenenstr. 17. ein ar . leer. Zim.

auf sofort zu vermieten . 4
Herd erlt.25.Hchv.. I. ikrtsv' z.v.4 j
Hochstättenttr 8. 1 beizb. Man»

iarde auf iof. zu verm. 1°
Klarcntaler Str , 4. schön, groß.

Jrontsvib - Zimmer an rub.>(V:b':r !Ivermf
Luremburgpl . 2 Prt . L Mans.

an rub kanb Perl zu vm 4
Arontivitzz. m. Kochb. bill. z. o.

N Beckmann Lurembst.7. 24
Markistr . 12. 2. r .. 1 leer. Zim.

z, Möbel-Einstellen z. vm. 4
1—2 schöne 1Z .. a. t. GeiÄitsz.

zu verm. N. Moritzttr . 35. *
Markistr . 13. 2 leere Zim. auf

1. Jan . 19 z. v. N. 1. St . t
Mauergalle 8, üzb. Ms. z. v. 4_
Mickelsberg 12. 1. St ., grobes

leer. Zimm. z. Möbel - Ein-
stellen z. vm. Näb. i. Laden.4

Leeres Zimmer z. Möbelunter¬
stellen a. kos. od. später zu
vm. Moruzstr. 44. Bdb. 3. 4

Niederwitr .1l P .-Z.S>lbi.-Eüist1
1 Ma«i, auf soiort zu om. N.

Lranieiistr , 32. Hintb., i, M
Oranienstr , 35. 2 Mans. z. vm.

Näb. Mitteibau 1. ,St . lks. 4
llibeinstr. 117. 1 leeres Zim. st

Hausverwaltung zu verm. t
Riebiitraßc 4 heizbare Man¬

sarde. Gas . »
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Jede rewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

besorgt:

übernimmt:

vermietet:

verwahrt:

alle bankmässigen Geschäfte
Vermögens- und Nadilassveru/alfung
Stahlkammer-Schrankfächer
Effekten und verschlossene Depots

.'KvmcrDctB14. 1. B . ick. l. Z ..
flnrfwtprt. fen. N . Bdb f. f

gmobtnftt . 7, Maus . m. öerdT
Sedanstr I . gr . leer . Zim.

Part Näh . S. St . links . *
Stfinnafff 23. 1.? leer . 8 . tot .t
Walramstr 37. gr . leer . Dachz.

fol <n nfrm ?! P"
Wörthstr . 8. Part ., ein leeres
^ Zimmer im Abschluß mm

Unterstellen von Möbeln
»u vermieten. _ t

Horkstr 8 a. Na .. Sbi .. ick. gr.
ktrtsvz . a. sofort . Näh . l . l. r

Bieichstr 38. 1 Mani . , . vm . r
Bieichstr . 4». Prt .. gr . l. Mf . z.

Unterst , v. Mob . att verm . t
Doftb.St .31 P Ml . , . MblrinH
Ellenbogengaffr 3. leere Man-

sarde mit Kockoien. f
Hellmundstr . 23, frdl . Ms . v. t
Hellmundstr . 27. l. ft. Ml . z. v . t
Hellmundstr . 31. Vdb .. 2 «ins.

fteizb. Mans . zu verm.  +
Hellmundstr . 31. Bdb . ficisb.

leere Mans . z» verm  _ rlarlstr 2. Moni z. verm.
arlstr 3. Mani . mit Waller
und Kocktaeleaenfteit_+

ltarlstr . 9, leere Mk. m. ftodib ..
auf Tof. Näft . 2 Stock *

#ird ?nofie 11. 2. St . I. Mani.
mit .̂ ridSfiprf« Tuf. <it iw '•

öebrstr . 15. I St .. 1 Mani an
ein ». Verl , nni »of »n vni . *

Oranienstr . 33. Mani . m. Lerd
u . Gas zu verm . Näh . Kel-

s schenbach. Adoliitratze 3. *
Moribstr . 43. grolle bell« Mani.

zu vermieten ._ f
©rohe leere Manl . z. Unterst.

v. Möb . z. v . N . Rbeinstr . 58
b. Starck lz. lvr . l -8Nbrl t

Rieblstr . 3. f<f>. Mans . an e!nz.
Perl , ob. *. MöbeleinsteNen . i

SU. Skbwalbacher Str . 8. feb.
ot  Manl mit .Eil cke._+

(febroalbarficr Str . 45, Mittel»
bau . große . heizbare . leere
Mansarde tu vrrniicten . 1

E-!„ »a !bm' -r Str . 45. Mtb .. 1
ar . fteitb . Manl . n. l>>i. > " t-

Schwalb . Str 73. 1.. 1 od. 2 !
Manl . m. Herd , a. ruft . Perl, -l

Aeerobenstr . !!. ar . Ml . m. ft +
Eeerobenstr . 9. Stfts .. ar . leere

Mansarde zu verm. _t
Walramstr 23. Mani .-Zimmer

zu verm . Näft . P arterre i
Wörtbstr . 28. 2.. gr . b. Manl . *
Manlarde an einzelne Perlon

zu vermieten K a e s e -
b l e r . Aorkstroße 3._+

Rmmermst 9 n l.Ml N P r . :
» » » ssso >!U» MKgzw» M« « tz
, EeschSstrriiume . Lagerkell - r ^
■■ asBeetn usw .'W« » » » » « ?,
Laben Eck- Adelbcidstr . u Karl¬

straße 22. auch als Lager
^ zu vermieten . _ *

Laden
»orzll gliche Lage billig zu

Vermieten . Adoittlr 3 *
vertramst . 25. groß . Lad . nebst

Lagerr . z. S. N. Büro Stb . t
Weinbandlnna _+

Laden in welch, bis lest eine
Schumachcr -Werkst . mit aut.
Erfolg war . zu verm . Näb.

_ Nll, »,ck>thralle 5. 2. Stock *
kdlerttr . 43. Part , schön, groß.
, Laden billig zu vermieten , fr
»Ibrecktstr 20 Gr . Laden m. 2

Schauienst . m. ob. ohne 3-3 .»
Wobn . a. sofort bill . z. ver-

^ Mieten Näher ?" , z
Uaden v. Monat .H  30 zu »er*- mieten Bismarckrina <7. 1
Nlüchervlaß ll. Lad , zu verm i"
^ ' smarckring 38. Laden mit

Nebenraum , mit oder obne
^ .Wobnuna . Näb . 1. Stock. 1
Aai ioi . : Dotzbeimer Str . 37.

\ Ecke Zimmermannstr ^ 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke U. W..
Z. Wunsch mit kl. Wobn . R.
"r . Wandt . Kirchaalle 83. f

Ca. lüü Omir . gr . bestes
Geschäftölokal

mit auffälligen Schauienst .,
>M1. Stock des HausesEllen-
dogengaffe 12.

Jobann Wolter.
1872 Eüenbogengaffe 12.

Str . 14. gr . Lad. m. Ldr .1

Laden Frankenstr . 19. n. Rin «,
mit oder obne 2-Z .-Wobn . i Stiper letiniier

il @ü
Soikellcr . 150 am . bell u . luftig

mit Waiier und Gas für SOM
monatlich . Näheres Blücher-
straße 28. Hausverwalter . 1

Eingrotz . Laden
ivriedrichftr . lv a. los. od. iv. z.

verm N 1 St . r dakelbst *
mit an schließender 2 -Zimmer
Wohnung im Hause Nerostr . 38
sofort preiswert zu ver¬
miete « . Näheres daselbst bei
Jyrau Bertihardt im 1. Stock , t

HlBhiäiültM .ltlMK ! i.
mit Zim ob. kl. Wohnung,
m Heiz, in verkebrsreicher
aut Lage , iebr bill . fof. zu
um . d. Köhler Lutte,,itr 46 ^

»3riedrick>str 38. Ecke Neuaalle,
gr . Ladenlokal u. kl. Läden z»
verm . Näheres 3. Stock. 1

Gneisenaustr . 2 . Eckladrn mit
mit Ladenzimuier zu verm . 4

FriMI» .il  iSStö
Großer Laden mit 2 Schaut-
u. Nebenroum sofort , . vm . 1

releneuürane 16.
«►ÖOvll >" it WobNUNa zu

vermieten *

Laden.
Säsnergaffe 3. auf sofort zu

verm . Näh . bei W. Kavous,
Kl . Webergaffe 18. 4

Laden z» vermieten . Rüder-
straffe 47. an der Saunus-
straß «. aut sofort  oder
s v ä t e r . t

Lade » Sckarnlwrststraße 7
vermieten . Näheres Hinter¬
baus 8 Stock. tLaden lSelenenstr . 291 ai. od.

obne Bim . z. vm . Mb . Hofi-
mann . Emier Straffe 48. 1 Laden aus f u f o r t »u vermie¬

ten Minor.  Sckiwaibacher
Straße 49 Ecke Mauritiuk-
straße . . AHeliAliSUcheU

Ecke Bieichstr . kl. Laden zu
verm . Näb Bäckerei f Laden

zu »erniieten Sebavnlaß 1. tHellmundstr . 27. Laden z. v.n. i
Sellnnindstr . 27 Lad toi . o. i».T m. o. ohne Einricht.

„ >>,f,einitr .83i
Taunukstr . 19. kl. Lad .. 528 .«

gcrign für Malch .-Strumvf-
Stovf -Stick Büro Annahme.
Stb . l. gr . Z-Z .-W.. a. das f

Metzgerei
verderstr . 6 (feitb . Straußl . m.

Wobng . zu verm . Näb . nur
Kr . Älurgstr . 11 bei Becker, t

Laden
Wanemannstr 14. Laden n, od

obne Wobn «. zu verm t
auf sofort , u vermieten . Ed.
Wengandt . Kirchaaffe 48 ^

Webergaffe ? ■

Dlastuk - u . GrsKWIllge 8
I Eckd. an ö-Stratzenrreu . W

Laden ■ftff'l
S mit od. obne Woönung zu »
M sm . HiSS. Vitib  DeckerWwe .. ■

Marktvlav3 i direkt a. Markt
gute Berkebrsl .l . groß .Laden
mit Lagerr . u . Keller a. fof.
od lvät . cventl . mit Woh¬
nung . Näheres Büro Par¬
terre links +

v «nrr 'wwxrvyrv v

ranggaße
iNähc Michelsberg>

Wkl M
mit zwei Schansenstern zu
vermielen . Näheres bei

S . Hamburger»
Langqasse 7.

Großer Laden mit Nebenranm
«vt !. als Büro oder Möbel¬
unterstellen zu vermiet . Näb.
Wairamstraßr 25. 1. Stock, t

Wanemannstr . 29. Laden m. od
obne Wobn . bill . zu verm . +

Großer Lade », auch geteilt.
Wellriffilr . 1 , u verm Nab.
Einser Straffe 2. Bart +

Laden.
Weberaaffe 12. lotvrt zu oer

mieten Näb . bei W . Kavo»
Oleine Webergaffe 13 *

Marktstr 13. Laden m o. ohne
3-3im .-W. z. v. Näh . I . St .l

Marktstr . 22, Laden m. Lager zu
vm. Näb . bei Grieiel das. od.
bei Meier . Nikolasstr . 41 t

Wcllrtvür ö7 Lad ,» ob ohne
Ladenzim »» k foT »« o n. +

Eckladen.
Wedergaiie 14 ioi . z» verm

Näb bei W Kavvns zttei »!
e' eberavffe 18 t

MauritiuSttr . 12 iind bei!«
Werkst , «v. in. Str g. - Ne-
benr . u . Wobn . f Handw .- u.
Kabrikbetrisb ueeimiet , auf
sofort zu vernttete»
daselbst bei 6 n r i di t n. t

Laden . Zitnmer . Küche. Keller,
Weberaaffe 58. 1. Stock. 1Mittelste 3. Laden . Lagerraum

od. Werkstatt zu verm Näb.
Kirckmaffe 11. 2. Stock Sei .tb Atelier . 32 um m. Ober¬

licht ioiort od. kväi. zu oer-
miet Näb 3stori8 «tr . 14 *Mauritiusstr . ». ichön. Laden

m. 2 tkenst.. der iich auch für
Büro eignet zu verm . Näb.
Tavekengesch. Wilbelm Ger¬
hardt . Mauritiusstraße 5. t

Adlerstr 3. Lagerr . ». Wkst. *
Bieichstr . 28. Werkstätte z. om.t
?ovb Str .81. Werkst o. Laerr .t

Mauritiusstr . C, Laden m. Sit.
u. Lager . Näb . 1. Stock, t Toirb Str . 121. Lagerräume o.

Wkst m.el .Kr toi . N .Kiittlert
Michelsberg 12 1. 2 Räume aie

Keichäitsst , . v N dai Lad dkldstr 18. ich b. 2i. voll . ' W
o. »f . a, io», z. v El Am v,
Näb . üteidstr . 14 b. Kioov . +2 Zimmer Htb Prt . i . Werkst,

od. Geschäftszw . zu vm . Näb.
Siküblgaffe 18 bei Schröder . 1

Goebenttr . 5. Räume f. Möbel-
einzuiteUen nu oeimitten . +

Laden Ncroitr . 3N m. Wobn m.
od. ohne Logerk . N . l r . * Hermann ftratze G,

eine kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum tauch al»
Werkstatt geeignet ! im Hoi
sind zn vermieten . Näheres
»u ertrage » bei H. Trriödach.
nrankenstroße 7. II.

Laden
event . mit Wohnung . Näheres

Nerostrahe 28 bei Sauer , t
Büro v. 2 gr . Zim . a. sofort

vm . Näb . Nikolasstr . 8. E .t
Cst & att  mit Wobn u. ieva-

Waschküche i
Wascherei , ftärberei oder kür
ieded Geichäit . nabe d. 4zade»
Hotels . aut ioi . od. iväl . zu
vm . Nerostr . 38. Büb . l . r .t

Kirchgaffe 19. Lagerräume oder
Werkstatt « zu vermieten . 1

Marktstr . 12. Entrei .. 4 Raume
ioi . z» verm . R . Bdb . 2. r.

Nerostr . 18 kl. Werkst , z. verm.
Näb . Lebritr . 15. l . St . 1

Rauentaler Str . 9. Laden z. v. 1
Römerberg 19, Lad . m. Wa . u.

kl. Ada . Herrneartenstr . 13 1

Nerostr . 32. groß . aell . Raum.
12X ü m , als Lagerraum od.
Werkst, sof. od. svät . ». vrm .T

^ Grflsstes Pelzvraren -Versandhaus

] M . Boden
s Hofl.Ihrer Msjestdi der Kenigm-lVHwe der Niederlande

BRESLAUI, Ring 38
1 Fernsprecher 831 und 288L. Gegr 1869.

Grosses ständiges Lager von vielen
Hunderten fertiger Herren- u Damen-
Pelzen, Pela- Jaketts, Mafien, Boas,

Baretts, modernen Jackenkragen
Pelzweaten , Otlizierspalze , Fussäcka,
Deo&en usvr . In sämtlichen Pelzartau.

Keubezttge von Pelzen sowie Hloderuisie-
rnngen aller PeSz.-e ^enstände zu billigsten
Preisen . — Answablsendungen nrngshend
per Post franko . Preisliste , Peizbezug-

ond Pelzwerkproben franko . (490

Werkstätte für Taoez . mit oder
obne 3-3 .-W . Part , zu verm.
Räb . Nerostr.  3 8. 1. St . r , t

Rikolasstr . 2l , ganz . Htb . istr
gewerbi 3wecke zu verm . t

Niidesb St .34 Lagerr . r.Möb .o.
Wkst m el . L. ,i Nrainlk . i

Srerobcnst 7 Werkst o. L. ioi f
Üntorauiu m anst Lagerräun,

ca. 100 gm ganz o. aet . z. vm
3ietenring 18 d. d. Hansmstr.
oder MoriNstr . 8 b. Steib *

Heller Partcrreraum 50 am
ar . i Werkst .. Lag . od Büro
iv vm. Äc3orlstr . li Kaeiebier.4

/ :i»>:»er, :,i, „ „ itr IliWeinketter
mit Hluktuo u BetriebSräum.

z» verm. Ülllnechtitr 44. 1. ^
Weinlestrr 230 am ar . nnt

Äuiz. tstr 5(i0 Jt  zu verm
Näb Bleiibstr 17 vt 1

Keller 75 am groß zu oerm.
llineiienaustr 12 P,nt r . t-

Karlttr . 17. schöner Weinkeller
zu verni Näd l St . r . 1

Weinkeller mit Autzug. Pack-
raum und Büro aus bald
oder soäter zu oermieten.
Mor ivstraße 44._ t

Nettclbcckftr 15. trocken. Kell. u.
schön« Lagerräume los, z. v. ^

SÄacktstr. 8. kleine Parterrs-
Wob». als Werkstätte odei
Lagerranin zu vermielen. 1

Zchwaid Str . 43 Weint, z. » t
Ludwigstr. 3. Heubub. u. Nein. 1
Adlerstr 82. Stall , kür 2 Pi ..

Remise, m. od. odnr 2-A.-W
^a ns sofort zu vermieten._ £

Nülerilr 58. Stallung f. Pierd
_u . Kleinv.. evtl, Wobnung.
ÄfibWr. IS. Stall für. 2 Pierd,

u Rem. nebst3-3 !i» »Wob
auf 'oiort z» n- rmieten z

Wellrißstr . 41. Stall s. 2 Pferde
»d. lkleinvied » 1. 1. N Hut-
lad u. Norkstr. 7. Schmelzer.1

Unterricht
trK-r-ar--'»w wue.  r. - ▼esi»'

- '»Mtt
Rhemstr .3v Pernspr . 3664
Türkiseii , RussisA , ^
Polnisch , Spainsd ;,
italiemsdr , HoüäuU '.sÄ,
Fraiizösisi », Englisch.
Watio-’ale Lebrkrftfta.

Mamüür Pädagogium,
Mainz. Ciara-Str. 1

i3tlifhiSfl unS?0r Einl- Fshnr-
VÜlSlllU Prim, u. ftbit.,auch >.
Oamsn. TagüS-u.Aberidkutse
Aug . 17 und Febr . 18 best,
(ämil . Schäler d .Tag :eok.

Pro «{'. kr«6
pre J« . 11 —1. Tet. 3147.m

fc"-U Velj-anolKfm ^V- s.

ttaus - Gesuche J|

u« ö ^
Im»

k « o. , 1
r . 18. y

Sfcir faitfew "*v
Martrttsammlttng *

ge- en bar.
Pytltpp äofaa  A

Berlin C ., Burgftr.

3u verkaufen
anxo ■..ciLiuDLiLiDUiCx.

Pelze!
Äla0 (« und iniit - Füchse . G »̂ e
in Seal »»Bisam , Feh -, u . Zobel-
Kolinsktz - [^ 1663

S . ittichter , Adolfstraße 10.

NASSÄUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

OKTOBER -NOVEMBER.

! KOLLEKTIONEN
von-,

RPITOLF 6UDOCM,
ftLSCRT MAUCISEf».
FRANKFURTA. M.,

FRANZ NECKENDORF,BERLIN
£CIM£ eiLW £:RXE von:

KARS. KLEMM, MERKEL.
SCHIELE. SCHRÖDER,

STEINHOF. |S8S
BRAPHiK VON:

BECKMANN SROSSMANN,
OTTOWIAR STARkE.

kirmaCimbartb
S Tlienbogengaffe S.

Srötztrr Lager in allen Arten
Wo!?- un<!

MLls ! ? - § Lr ^ en
m reellen Preisen.

| lSigeue reickenwagen und
ikranzwagen.
2ieferani de»

Berlins t-Feuerbestattung
Lieferant ütt

Veamten-Berein».

I
NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10— » ÜHB
SONNTAG« VON 10- 1 UHR

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Wiäet j
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach 4428

J. Chr. Glücklich,
Tel. 6856 . Wilhelmstr . 96 . |

Zerr.
geweschen , möglichst geplärtet , mit gut erhaltenen
Beinlingen werden das Paar SM . 1.13 wie neu , seihst
itt Hmdschnhen tragbar , hervesteltt . tbie erhalten anS:

Strümpfen 4 Paar
Socken 3 Paar | | | f £ f | 0Sl.
Längen t» Paar ^ slv

Soritig '-iche saehmännisch « Arbeit

Goidsitsin , "**'
Paula Stei ?n , Nkllripküst Zs

UH

ui

6 paar
D7

kÄWWkMMM
3t

Langgasse 39 I.

Esprata und Heaanferlisungen
werden praktisch und fachgemäss ausgeführt.

Ein grosser Mn Pelze
•ingetroffen. Preiswerter Verkauf. [7766

llnterei Bpandis
JI. <_ Fernsprecher 2024.
1 (3 oder ne aoSdene

Trauringe
in größter Auswahl am Lager

von Ifelark 15 . — an.

HSirenhaus A. Bok
Langgasse 4. — Telefon 3263.7770J
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Ms  Weihnachts - Geschenke
empfehle

Photographische Apparate
für Liebhaber . Berufs - und wissenschaftliche Zwedce - darunter noch der Rest von einem Export¬
posten garantierte Friedensware —- und sämtliche Bedarfsartikel in anerkannt guter
Qualität , insbesondere Platten , Roll - und Paektilms , Papiere und Postkarten , Entwiddungsdosen
für Standentwicklung , Projektions - und Vergrösserungsapparate nebst Lampen für Schule und Haus.
Lichtbilderseriell von den Kriegsschauplätzen , Reiseserien von allen Ländern, . Märchenserien für Kinder.

Stereobilder und Stereobetrachtungsapparate Grosse Auswahl in Albums usw.

Ghr.TStill)er pPhotohaus,nur Kirdigasse 20
Bitte beachten Sie Firma und Hausnummer 20. Fernsprecher 717.

Nasiauischss Landestheater.
Sonntag , den 2t . November , abends b Uhr , tt . Borst , Ab, D,

Königskinder,
MufikmLrchen I» 8 Bildern . sBiufif von Engelbert Humperdinck . Text

von Ernst Rosmer . — In Szene gesetzt von Eduard Mebnl,
Ende etwa 9.45 Uhr,

Montag 7 Uhr , Ab. E. : Iphigenie auf Tauris , — Dienstag 7 Uhr , Ab, A,:
Die CsardaSsiirstin . — Mittwoch 6.30 Uhr , aufgeh , Ab,, VolkSpr . , 6. Volk»,
abend : Egmont . — Donnerstag 6.80 Uhr , Ab. D, : Aida , — f :ci !ag 7 Uhr,
Ab, 3t. : Alt -Heidelberg . — Samstag 7 Uhr , 31b. T, : Dte Rose von Stam-
hul . — Sonntag 6 Uhr , Ab. B .: Die Hugenotte » .

Still!Hl
Wiesbaden / Spiegelgasse 5 / Fernruf 6237

Bfittfigstisch von 12 bis 3 Dhr 7309
Abendessen vor n. nach dem Theater
FrQhstDtksdsth zu kleinen Preisen . R . Hornig.

Residenz -Theater.
Sonntag , den 2s, November , nachmittags 8,80 Uhr , Halbe Preise.

Das Glück im Winkel.
Schauspiel in 8 Akten von Hermann Sudermanu.

Spielleitung : Aeodor Brühl,
Ende 6 Uhr . '

Abends 7 Uhr , Abends 7 Uhr.
Liebelei.

»chmrsplol in » Akte» , »» Arthur Schnitzler . Spielleitung : tzcodor Brühl.
End « nach 9 Uhr.

Woche» spiclpla » , Montag 7 Uhr : Unter der blühende » Linde.

Kurhaus Wiesbaden.
tonnta ^ , L4 . Kov . :

Vormittags ll 1/» Uhr:
Konzert in der

Kodibrunnen -Trinkhalle.
Leitung ; Herr Kapellmeister

Paul Freudenberg.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonncmenti - Eo * ert
Leitung : Herr Carl Sdiuricht

Stadt . Musikdirektor.

KINEPHON
HimniMiss

Ein Zuiunslsblld mit Lily
Jaiobssvn und GunnarToluaeS.
Ln der Lüfte der Adriaiischen
Vieercr. Herrliche Naturbiider.

MOSäGPßL
Sic lutfiEtiüe Serie

Schauspiel aus der Gesellschaft.
Leutnant Muki

Filmspiel in 4 Akten.

Sohlen . Kokö , Gepäck
und kleine Umzüge be¬

sorgt prompt Mlarmanuu
Adelheidstraße 76 ]*4265

>ji . . . .

Konsum-Verein für Wiesbaden ii. Umgegend
Büro : Hellnmndstrasse 45 — — — e. G m. b. H. — Telefon 489 , 490 , 6140, 6141
. - ai- n'iiii' i i . . . . —mmm!■. — w . i« m- .1iî iniin ‘1JJL° J ‘

Betr . Laden Helenenstr.
Unsere verehrlidien Mitglieder,

und Kartoffeln in unserem Laden
die sick als feste Kunden für Kolonialwaren , Brot

Heleneaistrasse 20 » .

haben eintragen lassen , bitten wir , sich in einen unserer anderen Läden überschreiben
zu lassen.

Die Umschreibung geschieht in unserem Büro und muss am Montag, den 25 . er . erfolgen.
Ab Montag erhalten in unserem Laden Helenenstrasse 25, während der Demobil¬

machung diejenigen Wiesbadener Einwohner ihre ihnen zustehenden Lebensmittel , die noch
nicht in das System der festen Kunden eingereiht werden konnten.

Der Vorstand.
fl 167
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Odeon-
Theaier

Erstklassige Lichtspiele
Jdr *tanffü "»rnn >•:

Drama in 4 Akten von
Georg Kaiser mit
Ciaire Hayn,
älarja l . md,

.Harr «* Lmn >« n <*.

Onkel Kohl als
Ehestilter

3 * wank in 2 Akt . Ein Fi Im
voll . Tollheit , u . Humor.

Schöne Einlagen
und Naturaufnahmen.

tiMMAWW
in 6 vetschiedeuen Größen an
Wiedervertäuier so' ort lieferbar.
Illustrierte Preisliste gratis.

Julius Moos , Berj .-Geschäft.
.«■«ffcL Mo 'tkellr. 8 1* ^ 72

Donnerstag , den 28. Novem¬
ber 1918, abends 7 */, Uhr genau
im blauen Saale des Zlvll-
kasinos:

Iw
Walter Watenc'ever ; „ Der Sohn“
Expressionistisches Drama i. 5 Akt.

Vorlesung , ausgeführt von:
Herrn Oberregisseur Richard Wel-
chert , Herrn Schauspieler Fritz
Odemer , beide vom Nationaltheater
Mannheim , Frau Thila Hummel,
vom Nassauischen Landestheater.

Eintrittskarten  für Nichtmitglieder (2 Mark , numeriert
3 Mark ) in den Buchhandlungen von H Roemer  und Heinr.
Staadt,  sowie an der Abendkasse . [1168

Um recht zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.

Csrmenburg
Den ganzen Winter

über geöffnet.
Pension

mit voller Verpflegung.

Telefon S , Amt Wehen.
Telefon 2643 Wiesbaden , [uh

Vom Felde zurück!
Dr. Friedrich Schwarz

Arzt für innere Krankheiten und Nervenleiden.
Nepobergstc . 9 , Telephon 2906.

Sprechstunde : 2 —4 Uhr . [1138

Habe meine ärztliche Tätigkeit wieder
hier aufgenommen.

Arzt für Innere - und Nervenkrankheiten.

Vorläufige Rufnummer 1831.
(* 1679

Zahn-Arzt Johannes Grolh
vormals Professor der Zahnheilkunde in Brüssel

Wiesbaden , S*
Spredist . 9-1,3 -5 Uhr . Spezialität : Kronen u . Brücken.

(7763

ÄiMlWiiiEir i

Goethestuhe
Hotel „Frankfurter Hof ", Webergasse 37.

Speziaut&u Rheingauer Originalweine
Südweine .

jinh i/| )||y my,',» „ Hi"ii,1,*f,fl||jffl1,VifllMllEiV/

Kurh a us Wiesbaden.
Montag , den 25. November 1918, abends 7 Uhr

im grossen Saale :

irsssis illliiir Int
zum Besten einer lAJeihnachtsbescherung für
die Verwundeten und Kranken des Reserve-

Lazaretts IV
veranstaltet vom R * serwe »Laxnr ®tt IV

unter gütiger Mitwirkung von
Fräulein Gabriele Englerth ISoprani — Herrn Harry
de Garmo iBariton | — Herrn Professor Oscar
Brückner (Violoncello ) - Herrn Ernst Groell bratsche)
— Herrn Han * Welsbadh (Klavier ) und dem Ver¬
stärkten Städtischen Kurordiester unter Leitung

des Herrn Carl Schurlcfat.

Vortrag sfoige.
1.  Carl Maria von Weber : Ouverturs

Freisdiütz “.
2. Hermann Goetz : Arie der Katharina au* . Der

Widei spänsiigen Zähmung “. FrL Gabriele
Englerth.

8. Robert Schumann : Märdienbi 'der für Bratsch « und
Klav er , Herr Ernst Groell , Herr Hans
Welsbach.

4. Ludwig van Beethoven : Ouvertüre zur Weihe
des Hauses.

5. Boellmann : Variationen für Violoncello u. Klavier.
Herr Prof . Oscar Brückner.

6. Heinrich Marschner : Arie des Helling aus . Hans
Heiing “. Herr Harry de Garmo.

7 Richard Wagner Ouvertüre zu „ Uienzi “.

zu . Der

j

Eintrittspreise : 6 , 5 , 4 , 8 , L Mk.

Ich habe meine ärztliche Praxis  einsdil . Kassen¬
praxis in vollem Umfang wieder aufgenommen.

Dr . med . B . Hoff mann
n«») Couiinsiraße 3.
Telefon 3887 . Sprechstunde 3 —4 Uhr.

Aus dem Felde zurück , habe ich meine Tätigkeit
wieder aufgenonmmen . f7838

Sprechstunden 9— Väl > V*3 —V*6 Uhr.

Z all na rat LsSSüf®
Taunuestrasse 13 (Aufzug) Tsiephon 3576.

Aus dem Felde zurück!

Sprechstunde Dl *. LOFGIIZ LGVy
3 —4 V* Facharzt für Chirurgie.

/ [«2676

Nach Rückkehr aus dem Felde habe ich mein»
ärztliche Tätigkeit wieder aufgenommen.

Dr. med. Dey
Bismarckring 3.

Sprethstunden 8—91/? Uhr , 2 —4 Uhr. _ (* l6T»

:: Elegante Pelze wum

preiswert kaufen Sie

Michelsberg 28 , Mittelbau 1Treppe . Telef.1547.
NB . Auch werden Umarbeiten gut und billig ausgeführt

v Kürschnerei Stern iw«
|7803
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